
Gegründet 1852 .

1882 .

Grosser Ausverkauf
 aller Sorten

=a

K
Willi .

2

10623

w

LL Premieres Cotes 1 . 20 .

St . Emilion

Medoc 2 . —co

3 . —

3 . —

3 . 50 . fr
B

Lynch freies
Rheder und

Pontet - Canet
Leoville

-------- Achtungsvollst
Wacker

, Schuh - Fabrikant aus Stuttgart , S

in Bordeaux .

Weingüterbesitzer .

Expedition : Langgasse No . 27
M 2A5 , Donnerstag de « 19 . Oktober

im

Stuttgarter und Wiener Schuh - Lager

. ~
« bgeordneten - Wahl

tm Stadtkreise Wiesbaden
October 1882

tragen .

Der liberale Wahlansschnst .

. 1 . 35 .
. 1 . 50 .

SigsSiF « 5 - - - i ?
SIrbettd .

-
rfwh ? f

kür DameudaS Paar 80 Pfg . TS -
« kl >. n « sch » h . für « Mark a . « 7 ?

„
* * ~

Mk .
~

2 . 50 . SJ ?

Die Unterzeichnete , geprüfte Lehrerin , hat ihre

Unterrichts - & Forthildnngs- Cnrse
TH » » » *

Cher ’ franzi > slscher , englischer Sprache

Literarische Vorträge finden , wie im vorigen

Ä ’ äÄrt k
™ Liner Wohnung ^ att , diese

Abends 5eiUh8r bendS ® Uhr ’ 8päter Donnerstag

„
Marie Schmidt ,10 Badhaus zum weissen Boss , Zimmer 51 .

Blaye .

Kinderhütche «
!« Cachemir , Seide , Sammt und Plüsch m ? t6 „ nh

biüjM
00n ^ en einfachsten bis zu den elegantesten , empfiehlt

- Sb «
hmtiee Beisieaet

,
" ■

j ? — -- - '^ üchgasse 42 , nahe der Langgasse .

Brauerei Ragel ,
Heute Donnerstag den 18 . October :

^ OlsrCEBT b « Familie Müller .
Anfang 8 Uhr . 10643

Per Flasche .

Lamarque . .
Margaux . .
St . Julien . .

Ausgepicht liberale Wähler !
Unsere conservativ - ultramontanen Gegner haben dieser Mal

r
Wahlzettel auSgegeben und auf diesen rothen

Masteln find unter anderen Wahlmännern auch liberale■Zahlet zu Wahlmännern vorgeschlagen .

« eh . » , « ieLe8 Verfahren zu Mißverständnissen VeranlassungLeben könnte , machen wrr darauf aufmerksam
9

ultramontan konservativen
Wahlzettel eine viereckige Aorm haben nnd
antographisch vervielfältigt find , wähend die

Kbvfalls rothen Wahlzettel der liberalen

« Lh « « h tuForm und gedruckt
fiud « ud die Ueberfchrift :

...... . I .Leoville . . 4 75

MaltS ? »
1 "

- « Ä '™ Mk - 20 pei

— . tsl ’ UIS,e a 2 . 50 , 3 . 50 und 4 . 50 9944
V nnii flne Champagne toh Mk . 3 bi » 10 .

■ ÄS ' S * « » ' » . in betonten älteren

Vertreter : Eduard Böhm , Kirchgasse24 ,
I empfiehlt unter Garantie der Reinheit

-Z Per Flasche . Mk .

„Sy Bonnes Cötes . . 1 . 10 .
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Bekanntmachung .

Montag den SS . d . Mts . , Morgens 9 Uhr an¬

fangend , sollen in dem Hause Mauergafse 19 dahier die

zum Nachlasse der Wittwe des Johann Philipp Faust
von hier gehörigen HauS - und Küchengeräthschaften , Kleidungs¬
stücke , Leinen , 1 braunes Stntpferd und S Schimmel -

Stntpferde , 1 Ziege , 1 Möbelwagen , 1 zweijpänniger
und 1 einspänniger Wagen mit Zubehör , 2 Karren , 1 voll¬

ständiges zweispänniges und ein vollständige - einspänniges
Pferdegeschirr , Vorräthe an Holz , Stroh , Heu , landwirthschaft -

lichen Geräthschaften , ca . 30 Centner Hafer , ca . 2 Malter Korn
und 3 Centner Gerste rc . gegen Baarzahlung versteigert werden .

Um 11 Uhr kommen die Pferde und Wagen zum Ausgebot .

Nachmittags 4 Uhr werden im Felde die Kartoffeln von

ca . 60 Ruthen und die Dickwurz vo » ca . 60 Ruthen versteigert
und für die Steigliebhaber Sammelplatz an der englischen
Kirche dahier bestimmt .

Wiesbaden , den 18 . October 1882 .

Im Auftrage :

10226 Kaus Bürgerm . - Secretär .

„
Zum Mohren “

,
8M .

C

Heute Abend in und außer dem Hause : 10633

S | » rr nsü »

OOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

o Restauration Wies
,

8
z -- 29 Rheinstrasse 29 . = 8

q
Von heute an ein gutes Glas 0

o Lagerbier 10655 o

S ? aus der 8
X Mainzer Aclienbierbrmierei > o
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

Heute frisch geschlachtete Spanferkel
( vrei § würdia ) empfiehlt Mondei , Grabenstraße 34 . 10620

FWÄc
der Gold - & Metzgergaffe .

Heute Früh treffen wieder ein : Eqmonder Schellfische , Cabliau ,

Seezungen ( Soles ) , Steinbutt (Turbot ) , Zander , Flußfische ,

besonders sehr schöne Hechte ; ferner Schollen von 40 bis 80 Pf .
n . f . w . F . C . Hench , Hoflieferant . 190

Geschäfts - Eröffnung .

Freunden und Gönnern , sowie einem verehrlichen Publikum

die ergebene Mittheilung , daß ich Clltlidigengaffk 2 eine

Butter - < fc Eierhandlung
eröffnet habe . Unter Zusicherung prompter und reeller Be¬
dienung bittet um geneigten Zuspruch

^
1« e

Joseph . . , < örtz ,
10610 S Ellenbogen gaffe S .

Sviegelgasse 1 sind gepflückte Kochäpfel per Kumpf
80 Pf . abzugebeu . 10604

10656 E . Jamin .

list ;

17

85 Langgafse 85

m

m

t, De

empfiehlt
10631

empfiehlt
10632

en

»

tforfj

Mainzer
"

Täglich auf dem Martt
und Mühlgasse 18 .

Zum Storchnest ,

■ fe . Heute Abend : Metzelsuppe
■ K Morgens 9 Uhr : Quellfleisch .

Metzelsuppe .

Von Morgens 9 Uhr an : QuellfleU
Schweinepfeffer , Bratwurst und Sauerkraut

Ger . Lachs und ger . Aale ,

Astrachan - und Elb - Caviar

Neunaugen ,

Kieler Bückinge
' • JE * « h II 9 V II9

85 Langgafle 85

Saalbau Leudle .

Heute : Metzelfuppe . 10660
Morgens : Quellfleisch und Bratwurst .

Cabliau und Fluhzander .

Heute Frühe treffen ein prachtvolle Egmouder
Schellfische und empfiehlt E . Prein . 10668

Krisch ab, - koch « - OchseUMUgk
Hamburger Rauchfleisch ,

Komm . Gänsebrüste ,

Komm . Gänsekänlen

jrfTp
ferner frische Seezungen ( Soles ) , Steinbutt ( Turbot ),

Echten Rheinsalm , sehr schöne Lachssorelle » , ,
lebende Hechte , Karpfen , Aale , Barben , Barsche ,

toii
E

un

fei
8Zt| d
*f 2

heute Abend von 6 Uhr an in und außer dem Hause
10621 H . Mondei , 84 Grabenstraße 84 .

Gasthaus zur Neue « Post t
Bahnhofstraße 11 . loea ben

Öl
L8»

Möbel - Berkauf : M
Gin Plüschsopha mit 6 Sessel , Spiegel - , Bücher - und Kleider - ^

schränke , Waschkommoden mit Marmorplatten , Nachttische - stwl

4 vollständige Betten , Secretäre , 1 Herrenschreibbureau , Verucow , Mi

ovale und viereckige Tische , Spiegel , alle Sorten Stühle ' Ad ,

einthürige Kleiderschränke von 20 Mk . ab , Kommoden rc -

Näheres Goldgaffe 20 im Hinterhaus .

treffen heute Morgen ein .

10652 A . Schinner , Markt 10
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Blumentische .

F . Schwarz

10665
urst .

per 1 Pfd . . Dose Mk . 3 . 50 ,
. . . - / * " „ „ 1 . 80 .

! daß obiges TheehauS nur

■ÄRattös
> eingerissene Unsitte der viele « , lediglich durch äS *

ÄS ? hervorgerufenen Sorten ebenso naturwwr/g ist«l Lerchtglüublgkelt deS Publikums berechnet erscheint
'

Chr . Ritzel Wwe . ,
- —

Ecke der Häfnergasse und kleinen Burgstraße .

m
 Danksagung .

» äSäSssa - —

HMch . ff . mi Heinrich Schnee .

MkZZZM
MLL - MML

Die trauernde « Hinterbliebenen .

I . Verloren

ÄÄ '

ÄX * * ° " ° S
« jjJÄfia . jfiT ^ ag

I a - lbe , starke r? ahrhandfch « he wurden amI Dienstag verloren . Der Wiederbringer erhält eine aut - R ->lobnung Röderstraße 12 bei Distling .
’ Be .

rr .

l » Ä "ÄÄttÄÄ
silberne Taschenuhr ^ nebst silberner Ett -

f£,ine

Äffft 1Ä
1060 ^

— ?7
' M warmer ^ rurt m vertäuten >.

lst zu verkaufen .
— — - :-- 10639

Danksagung .

SofnÄ ^ Ä ^ eiMme ün bem « " lüste unseres

r
Eduard .

ft ?« ?? en ' torid £ demselben die letzte Ehre erwiesenhaben , sagen wir hiermit unseren aufrichtigsten Dank .

10228
WiIhe !t̂ h e ? 8s " ^ st Fra «

und Kinder « .

L Ä sfÄrir ’ Ä
“

‘ *

2L _
^ l ^ Ä ^ TÄmo * “ '

Die Buch - und Kunsthandluna ♦

von
U ♦

Feller < 6 deckst
( Ecke der Lang - und Webergasse ) X

liefert prompt : 87 ▲

= Visitenkarten E .
,

TOn Mk - 1 -20 an per 100 Stuck . T
Renaissance - und Monogramm - Karten

Modem « Auswahl . Tadellose Ausführung .

'
▼

Korbmacher ,
38 Webergafse 38 ,

empfiehlt sein Korbwaaren - Lager re .

NÄ ?
‘

gB,fi,
"
b3

* e, ’ " C * “ ,t ™ toIbl ” W “ g |
Äachtzeugkorbe .

Aebeln
. g

'

ÄÄt
faweM « L7 - LkL,m d ' " » d

§ * * • • ■ • « * f- f » IMi
* firane „

’ S ’ •
' » eile Schmierseife .

'

26
" "

Xnfc» . . 1C! 5 dt « « d billiger .

ÄS ’ ' “ *« «

'

•
"

« i «

' ’ ■ *” e “ ' Wf $ Ä

e971ir8en Artikel zum binigRen j „ is b ?i

* "

A . Mcolay , Friedrichstraße 39 .
I

■" Percy Marzeiti in L <m » ou

±5 AAS ? * Franel ‘ *

iic, \ t indisch - chinesische Thee
*Ä

d ” ä ‘S Mi - wchm » ,, .
'
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Ferd . Marx , Auctionator .51

9 Uhr anfaugeud , will Herr Carl Heilmann in

dem Hanse Gllenbogengafse Ro . 9 dahier folgende
Gegenstände , als :

Bettstellen mit Sprungrahmen , 1 zweithür . Kleiderschrank ,

Console , Nachttische , 2 Sopha
'
s , 1 Bügeltisch , 2 Aus¬

hängeschilder , Vögel , Bogelhecke « « nd Käfige ,

eine Laden - Einrichtung , bestehend aus Glasschrank , Glas -

kästen , Real und Theke , ein Plattofen , sonstige Haus -

und Küchengeräthschaften , sowie eine größere Parthie
Straßenbesen , Schwämme , Federbesen und diverse Bürsten -

waaren ,

gegen Baarzahlnng versteigern laste « .

Der Anfang wird mit den Möbeln gemacht , um 11 Uhr
kommt die Laden - Einrichtung zum Ausgebot . 10636

Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

große Bau - & Brennholz - Versteigerung
am Haufe Wilhelmftratze 34 .

Bekanntmachung .

Wegen Auflösung des Geschäfts laste « die Herren
Bierbauer & Stolte im

eoooooooooGQOOGOoooe
2 J7ur Bequemlichkeit meiner geehrten 8

q Kundschaft habe ich für diese Q
Q Winter - Saison wieder einen zweit © 11 ß

0 Laden in der Q

0 neben der Post

0 etablirt . Um mein grosses Lager zu

Ir

ä u m en ,
werde ich daselbst einen

Ausverkauf arrangiren mit herabge¬
setzten Preisen , wo ich gefälligst Notiz

davon zu nehmen bitte .

Achtungsvoll

Louis Franke ,

Spitzen - & Weisswaaren - Handlung ,

Schiitzenhofstrasse 1 neben der Post ,

alte Colonnade 33 . 10434

• 00000000000000

In allen Pntzarbeiten
empfiehlt sich in und '

außer dem Hause
10285 Frau Elise Mändlen , Kapellenstraße 5 .

JJ Cur hause
( Eingang durch das eiserne Thor )

morgen Freitag de « 20 . Oktober
Vormittags 10 Uhr

2 feine Billards mit sämmtlichem Zubehör ,

1 Bierpumpe ,

1 vollständige Einrichtung zur Eis¬

bereitung , bestehend in 2 Eismaschinen ,

1 Conservator von Kirchhof
'

s Söhne
in Wien ,

4 Sorbettes ,
18 Eisformen ,

sowie

200 Flaschen selbstbereitete « Früchte -

Mark (Himbeer und Erdbeer ) ,

gegen Baarzahlnng versteigern .

Obige Gegenstände können z « jeder Zeit im

Cnrhanse angesehen werden .

253 Ferri . Müller ,
Auctionator .

Maroni Arostiti .

Geröstete Marone « sind von jetzt an täglich auf dem

Marktplatz , vis - ä - vis der Wilhelms - Heilanstalt , zu haben ; er

werden nur ächte italienische Maronen verabreicht .

10622 Achtungsvoll Giovanni Mattio . Jtaliano .

A . Petri , Privat - Diener
,

wohnt K Walramstrahe 29 . 10602

Haarbürsten und Kleiderbürste « in Holz , Büffelhori
und Elfenbein , Möbelbürste « in verschiedenen Fa ? oiH

Hut - und H « tkrempe « - Bürste » , Tafelbürste « mit bet

dazu gehörigen Schaufeln , Billardbürste « , Uhrmacher
bürste « , Eilberbürsteu , Bart - und Tcheitelbürste « ,

Taschenbürsten mit Kamm , Spiegel rc . , Glanzbürsten ,

Pferdebürsten , Kaminbürste « , Baudonlierbürstev ,

Ttahldraht - Kopfbürste « , Zahn - und Nagelbürsten
sowie alle anderen Sorten Scheuerbürste « empfiehlt billig

H . Becker , Bursteufabrikant ,

7665 K
*

8 Kirchgasse 8 .

Durkheimer Moß .

Restaurant Christmann .

«
2 Aarstrasse 2 «

Heute Abend :

Metzelsuppe .

Bon Morgens 9 Uhr an : Quellfleisth
Bratwurst und Knoblauchwurst -

_______________
10571

________________
Fr , Zahn ^ .

Getragene Kleider aller Art kaust ein auswärtiges

schäft zu hohen Preisen . Schriftl . Bestellungen unter J .

No . 27 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen .
__

Starke Ziergesträuche und Bäume für LandyauSgäNei

sind zu verkaufen Martinstraße 6 . 106,9 '
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Mpeditionr Langgafte Ko . Leite S

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

6 . Gesang : a ) „ Ja überselig hast Du mich ge¬
macht “

von Eckert .
b ) „ Das Veilchen “

von Mozart .

7 . in B - dur , Op . 156 , von

NA marinirte

K - Rollmöpse ,
KniuliMA »Sardines a I ’ huUe

Blasenfchinke « ,
Corned Beef ,
Cavrar ,
Senf - Häringe ,
marinirte Häringe ,

Fräulein Pfeil .

Octett für Blasinstrumente
Franz Lachner .

von 9 bis 1 Uhr :

An* von «las
,
Porzellan

etc . etc .

im

Gesangverein
„
Neue Concordia "

.
Kommende « Sonntag , 22 . Oktober Abends 8 Uhr

zur Feier des 16 . Stiftuugs - Festes :

Concert Eatk
im

„ Saalbau Iiendle66 .

« M » m VA VA - # e
prtitj ; Gold - und Silberarbeiter H Liedin / '

£crrUt? ® r '

Jay

Wiesbaden , Freitag den 20 . October :

I . Haupt - Versammlung
im XI . Vereinsjahre 1882/83

im grossen Saale des Hotel Victoria .

PROGRAMM .
! . Septett Op . 20 , von Beethoven , für Violine , Bratsche ,Cello , Bass , Clannette , Fagott , Hom .

H
Herteik Ät0 «

Wo1 ® und die Herren Knotte ,
K « n ^ l

*
r -

E k ' ’ ’ ^ aliner , WoIIgandt , Hb '
lilmann ,Komgl . Kammermusiker .

’

2 . Gesang : Romanze der Mignon : „ Kennst Du das Land “
von A . Thomas .

„
Fräulein Pfeil , Mitglied der Königl . Schauspiele .

3 . Violoncello - Solo :
a )

,uar ^ bn ” de ’ Gavotte und Musette aus der
bten Cello - Sonate von Seb . Bach .

b ) Zum Erstenmale : „ Aubade maucesque
“

mit Be - I
gleitnng des des Streichquartetts von E . de Hartog I

Herr Jule * de Swert . I
4 . Gesang : a ) „ An die Musik “

von Franz Schubert . I
b ) „ Aennchen von Tharau “

v . H . Hofmann . I
Herr Philippi .

5 . Cello - Solo (auf Wunsch ) : „ Andante cantabile “
von I

ischaikowsky , mit Begleitung des Streichquintetts . I
Herr Jnlea de Swert .

Dreikönigs - Keüer
23 Bierstadterstrasse 23 .

'‘"
r

"
, ? " ehrlichen Publikum zur Nachricht , daß ich mitd « n Heutigen meine Winter - Lokalitäten eröffnet ba ?

Schöner geräumiger Saal und Zimmer im
Atock stehen den mich beehrenden Gästen zur ffierfümm ?
Gleichzeitig empfehle ein gutes Glas Bier Lr 1/ qu9 ‘

12 Pf . aus der Brauerei z « beniteiSätulL Vatet
reine Weine und gute Speisen .

Könige « . Billige

_____________
Achtungsvoll Leopold Wagner .

Zur gef . Beachtung .

, » Seinem « » der

befindet .
« ager sich dicht neben meinem seitherigen

Wllh . Schwenck,S4reinet «iÄeI6ä . ilIerz8 Schützevhofstraße 3 . 9309

ir Ciirhause
( Eingang durch das eiserne Thor ) .

-

g « » ei „ .
- --------

Zungen -

Extraleber «

Lyoner «

Gänseleber -

Trüffel «

Frankfurter «

empfiehlt stets frisch

10619
JEdnard Böhm

—
°

..._____________
24 Kirchgafse 24 .

Die Herren Kammermusiker Schachtxabel . Hrahner

H «
®

el .
Fre " eCh ’ I . ange . Btihlmann .

’

Anfang präcis 7 Uhr .

m ™ ” ch “ H « ™

eohän mS ° n
,
de ‘ ' i0? “ * ’ werden die SaaHhüren ge -

eriefer geöffnet Bwmbgmg der einzelnen Nummfrn

Cäcilien - Verein
.

Heute Donnerstag den 19 . Oktober :

_ _
Probe für Sopra « und Alt . 78

Wiesbadener Rhein - und Tannns - Cinb . I
Die heutige Wochen - Bersammlung fällt

Bon nächster Woche an beginnen die regel .

- mäßigen ^
Versammlungen Donnerstag Abends

—
1

___ J > er Vorstand . I

,
Concert - Manino

,

mfa &g I
fertiot SÖtX 7 " den geschmacko .oll und billig ange - I
, m,8t Kirchgasse 23 , Seitenbau rechts . 10657 |
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Frau Fischbach
,

« TÄ - TÄ
sich im Unfertige « aller Arten Wäsche , besonders in

Herrenhemden , zu den billigste « Preise « .

Ein eichen ' lackirter Kleiderschra « k , auch für Weißzeug
eingerichtet , ein ovaler Spiegel , eine wenig gebrauchte drei «

theilige Roßhaarmatratze sind billig abzugeben @ d ) roalbodjer «

straße 37 , Hinterhaus , Parterre .
_______________________

10653

Ein gutes Klavier zu verk . Rhewstratze 6 t , 3 . St . 9824

Ein Biolinkasten ( für 2 Stück ) mit Lederüverzug billig

zu verkaufen . Näheres Expedition .
_____________________

10607

Eine Leiter , große und kleine Fässer , zu Einmachständern
passend , zu verkaufen Feldstraße 3 , 2 Stiegen hoch . 10642

Gandkartoffeln per Kumpf 2v Pf . , Gotdgasse 15 . W593

Damen - und Kinderkieider werden nach neuester Mode

und bester Fayon gearbeitet Echwalbacherstr . 30 , 3 St . 10579

Ein junger Mann , der das Absolutorium einer Handels¬
schule besitzt , wünscht in der englischen und französischen Sprache ,

besonders Schülern zur Nachhülfe , gegen mäßiges Honorar
Unterricht zu ertheilen . Gef . Offerten unter C . ICO an die

Expedition d . Bl . erbeten . 10580

Ein dreistöckiges Ha « s mit Thorfahrt zu verkaufen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 10592

t ii tid (XxGei l

Personen , die stch « « bieten r

Für ein junges Mädchen aus guter Familie (Israelitin )

wird in einem tüchtigen Manufaktur - oder Kurzwaaren - Geschäft
eine Lehrstelle gesucht . Näheres in der Expedition . 10601

Ein älteres Mädchen , dar Alles nähen kann und im Aus¬

bessern gewandt ist , hat noch Tage frei . Näheres zu erfragen
Nerostraße 9 . 10596

Ein Mädchen , im Weißzeug - Nähen , Kleidermachen , sowie im

Maschinen - Nähen geübt , wünscht noch einige Tage in der

Woche zu besetzen . N . Wellritzstr . 32,4 . St . , Eing . links . 10590

Ein Mädchen empfiehlt sich im Kleidermachen in und außer

dem Hause . Näheres Castellstraße 6 , Parterre . 10572

Eine tüchtige Büglerin sucht Beschäftigung in und außer

dem Hause . Näh . Webergasse 33 , 2 St . 10646

Ein junge - Mädchen , welches Kleider machen kann , sucht

Beschäftig , in einem Geschäfte . N . Moritzstraße8 , Hth . , P . 10469

Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen oder

Monatstelle . Nähere - Steingasse 21 bei Frau Christ . 10663

Ein einfaches , braves Mädchen fucht sofort Stelle . Näh .

Wellritzstraße 26 , Hinterhaus . 10594

Sin Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen
allein . Näh . Moritzstraße 6 . Hinterhaus . 10595

Ein tüchtiges Mädchen aus guter Familie sucht eine Stelle

als Hausmädchen . Näh . Moritzstraße 8 . 10586

Ein anständiges Mädchen , welches die gutbürgerliche Küche

selbstständig führen kann und etwas Hausarbeit mit übernimmt ,

sucht Stelle . Näh . Adelhaidstraße 65 , 3 St . 10577

Ein stilles , fleißiges Mädchen , welches kochen kann und die

Hausgeschäfte versieht , sucht Stelle , am liebsten als Mädchen
allein . Näh . in der Expedition d . Bl . 10575

Ein Mädchen , welcher etwas kochen kann und alle Haus¬
arbeiten versteht , sucht wegen Abreise seiner Herrschaft eine

andere Stelle . Näh . Weilstraße 9 , eine Stiege hoch . 10594

Ein braves , anständiges Mädchen mit langjährigen Zeug¬
nissen , welches gut bürgerlich kochen kann , sowie alle anderen

Hausarbeiten gründlich versteht , sucht auf gleich oder 1 . No¬

vember in einer kleinen Haushaltung Stelle . Näh . Platter «

straße le im Seitenbau . 10585

Eine anständige , gesetzte Perso « , welche die Pflege
- er Kinder sehr gut versteht , sucht Stelle . Näheres
Mchachtstraße 30 , 2 St . h . 10606

Eine gesetzte , tüchtige Haushälteri « sucht Stelle . Näh .

Karlstraße 1 im Seitenbau bei Frau Weber . 10600

Eine ältere , gut empfohlene Dienstmagd sucht baldigst
Stelle . Näheres bei Frau Bühler , MichelSberg 28 , Hof ,

Seitenbau . Auskunft unentgeltlich . 10637

Ein einfaches Mädchen sucht eine Stelle . Näheres Metzger «

gaffe 15 im Schuhladen . 10665

Gute Köchinnen , bessere Hausmädchen , welche nähen und

bügeln können , sowie anständige Mädchen zu Kindern suchen
Stellen durch Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 10666

Hotelküchenmädchen empf . Ritter s Bur . , Weberg . 15 . 10648

» Hga » Frau Stern ’ s Bureau , Kranzplatz 1 , empfiehlt
und piacirt Dienstpersonal aller Branchen . 10649

Ein nettes Mädchen sucht sofort Stelle , am liebsten als

Kelluerin , durch Fr . Schug , Webergasse 45 . 9977

2 gute Herrschaftsköchinnen , 4 Zimmermädchen , 1 Buffet «

fräuletn , 1 nette Kellnerin , starke Mädchen für allein , 2 Spül "

mädchen suchen Stellen d . Dörner , Metzgergasse 21 . 10651

Ein junger Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näheres
Schwalbacherstraße 3 , Hinterhaus . 10603

Ein williges Mädchen , welches perfekt in feineren Putzarbeiten
ist , wünscht Stelle als Volontärin oder Verkäuferin . Näheres
Metzgergasse 21 , 2 Stiegen hoch . 10651

Stellen suchen 1 gesetzte , französische Bonne , 1 Haushälterin ,

welche die Küche versteht , 1 gute Jungfer , einfache HauS « und

Kindermädchen d . das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 .

Ein Mädchen , welches kochen , bügeln und etwas nähen kann ,

sucht zum 1 . November Stelle bei einer kleinen , ruhigen Familie .

Näheres Göthestraße 1 , 1 . Stock , Nachmittags . 10627

Eine gute Herrschaftsköchin und ein Zimmermädchen mit

besten Attesten suchen Stellen . Näh . Häfnergasse 5,2 St . 10667

Ein älteres Mädchen mit langjährigem Zeugniß , welches
alle Arbeit gründlich versteht , sucht eine Stelle als Haus -

mädchen auf gleich oder später . Näh . Nerostraße 34 . 10645

Eine gute , israelitische Köchin sucht Stelle durch dar Bureau

„ Germa « ia "
, Häfnergasse 5 . 10667

WMMWv - Ein anständiges Mädchen , in allen häusliche »

wQF Arbeiten , Kochen , Bügeln und Waschen erfahren ,

sucht Stelle auf gleich oder später . Näheres Walramstraße 23

bei Fr . Jung Wittwe . 10640

Ein Zimmermädchen , das Kleider machen , bügeln und fristren
kann , sowie beste Zeugnisse besitzt , sucht Stelle durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 10667

Ein junges Mädchen von außerhalb , welches etwas koche»

kann und Hausarbeit versteht , empfiehlt zum sofortigen Eintritt

Ritter ’ * Bureau , Webergasse 15 . 10648

Eine zuverlässige Bonne mit besten Empfehlungen sucht Stelle

durch das Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 10667

Ein Mädchen , welcher bürgerlich kochen kann und die HauS "

arbeit versteht , sucht Stelle . Näheres Hellrnundstraße 17 im

Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 10587

Ein williges Mädchen , 19 Jahre alt , sucht Stelle . Näheres

Häfnergasse 5 , 2 St . 10667

Ein einfaches , starkes Mädchen sucht baldigst Stelle als

Mädchen allein , Haus - oder Küchenmädchen durch
Ritter ’ * Bureau , Webergasse 15 . 10648

Mehrere Diener mit guten Attesten suchen Stellen . Näheres
Häfnergasse 5 , 2 St . 10667

welcher alle Haus - und Gartenarbeit ver "

steht und mit Pferden umgehen kann , sacht
ähnliche Stelle , auch in '

S Ausland . Näh . Häfnergasse 6 . 10671

Ein junger Mann , in der Krankenpflege gut erfahren , sucht
Stelle als Diener ic . ; derselbe geht auch mit auf Reisen .

Näherer in der Expedition d . Bl . 10581

Personen , die gesucht werde « :

Ein reinliches Monatmädchen gesucht Nerostraße 15 . 10635

Eine tüchtige Köchin wird von einer Herrschaft gesucht .

Näherer in der Expedition d . Bl . 10574

Eine Jungfer , die gut schneidert , wird gesucht . Nähere »

in der Expedition d . Bl , 10574



W » . 245
« xprSttto » ! « ssAs - ffe Ako . LA .

Uebermorgen Samstag ( z. E . ) : Der Schwadenstreich .

10628

10841

10662

etwas

10659

--- — . « eite 7

Schönes Eichenholz ^
m Dreien geschnitten , 13 - 70 Mm . stark , offerirt

— - -

Frau Emma KanffmamrPastor
,SonWalknA 1 . Wrx *

finben lohnende und bauernde Arbeit Langgasse 23

Schuhmacher - Lehrling
au « guter Familie gesucht Metzqergasse 15 .

kaufmännisch gebildeter Mann , welcherStenographie versteht , sofort gesucht .
DZ ». Schmitt , Schwalbacherstraße 30 .

( Fortsetzung in der 1 . Beilage . )

i»

1 Drenstmädchen ) , das die Küche und alle vorkommenben Arbeiten
' SM 8, “ s * fi " ‘

Gesucht ein Mädchen f . Hausarbeit Wrberq . 45 1 Tr iS
s ”

Für das Ausland

Locales « nd Provinzielles .
'

« äÄW U* ä

e hatten zur Feier des gestriaen
Kaiser ! , und König ! . Hoheit des Kronprinzen d ^ üi ^ ÄStages Sr .
gebaude , das Curhaus und das Könial Lb - at - r

° c stattlichen Staats -

P& fikj ) ist seit Beginn dieses Monats in erein
Schützcnhofuraße 3 übergezogen . Die bemi - ni

'
- , .

CUt
, ? cuc8 Geschäftslocal

Räumlichkeiten bilden einen Theil derieniaen $ n ™ we- ^ enbco ' ausgedehnten
liche Post früher inne hatte und gewähren

" sUaten , welche die kaiser¬
praktische Herrichtung einen angenehmen » inbe .^ . m schmucke und dabei
Vorraum , der dem Publikum Besonders der große
des Vaters der deutschen fcHÄ le =

ml i*nb bm das Pottrait
ordneten Schulze - Delitzsch des Rcichstags - Abgc -

“ S - » « - - ÄftÄ1 : käs :

gas * 8S * S
föb b

W 8 . 200 in ber

ä ^ ' " r B « r « - rr - . Wnhnm <g oder Heine « « an «®
» t

« “ W > ° « L Mb . uY& ä
”

. g ? o . Offerte « sub A . v . Z . postlagernd . 10664

, Angebote :

ein freunbL möbl . Zimmer z v . 9545» öirrage 4 ist eine warme , möblirte Krontsniü .

ä
®

ri
” ä ; ,lenÄer bM » I « « nni - q - n SroS

mit f & ^ 4 » . SSarlcrJc ' schön möblirt und

müh/Aah! ftob * “ vermietheu Walk -

schön möblirt - Zimmer in ruhigem Hause . Hocbvart « »

1 18 MelbR e . n Hnd >enWrnnr , u v - ttaL iW
( Sortsetzuug in der 1 . Beilage .)

mpfrfipa1
"

# » * »
bC8

/
m,t 9uten Zeugnissen versehenes Mädchen

^ shes kochen kann , gegen guten Lohn per sofort aesucbt
Näheres Mamzerstraße 24 , Parterre .

' ®
. ..

Stellen suchende Mädchen mit guten Zeugnissen finden Stellen

L ' S 'LLba ^ iun6 BähU
- Ä

® tn braves Mädchen gesucht Adlerstraße 13 im Laden 10650® tn kräftiges , reinliches Mädchen , welches mit SBafdjen unb

3 SS9 ?» * .

t >etfte6t ' fÖt 9tei * 9 ^ cht Lomsenst ?aße 20 .

- 9Ia ^ r ° tt,fUrlt 01 M wird eine Köchin und ein ftines
* » ■ w -

« « . wKftr ® ,eera * ,5 - ,o648

^ cckch Fran Schug , Webergasse 45 . 10669

in tKü L ? EM « R « dch - n wird g - wcht

t » -
®

? 1

« ;?
111? Packer für Porzellan rc . gesucht

Akicolasstraße 10
, II .

y ' '

Königliche Schauspiele
° nnCrfta8 ' 191 Oct0beL

1SOg5 * ; Vorstellung im Abonnement .
Großstädtisch .

Schwank in 4 Akten von Dr . I . B . v . Schweitzer
( Regie : Herr Grobecker .)

. . Personen :
Hans von Werdeck . Rittmeister a D cElara , seine Frau .

....... Herr Beck .
Paula Walden , deren Schwester ! SrI Wolff .
Sr “

niiÄtim?nte ? a £ebet ' Verlags - Buchhändler und

Jdolar Liebetreu , Rentier
'

aus Selters § ctr Bethgc .
Lieschen , seine Frau . . .             Herr Grobecker .
Hugo Wingen , Lieutenant , deren Neffe

...... Frau Rachmann .

mw : fr ar
Wittwe Lehmann , Wäscherin

.......... K - s - N - umann .

SäSÄ ? * « « sä *

Ein Commis ......
......... Herr Dornewaß .

Zeit : Die Gegenwart . — Ort : Berlin .

® r “ nilt8 -

Tanz - Divertissement .
Änfdnfl « ' / >, Ende nach » Uhr .

----- -
e8 ° " g ' » » " KInvtartintbrrieht . d

„ jlaleKbet
"

fiS ’ F - ss aa * *

« u . ±
Heute Donnerstag bett 19 . October

Wfit ? - ' 8 ~ 12 “ . « »
"

BS ää ssastt

Wnlien -Nerein . Abends : Probe für Sopran und Alt

Wrf * m/ndsTVS Mcher - Ausgabe -

^ i ^eba6mr
"

M^ n ^ U^ un9sbut ^
10

^ enteS8tUtir •
ra

(S
9

U6rr :
t
® efan8 -

- ^
Lokale des Reinemer , Langgaff

'
e S ' Generalversammlungim

Kewerbl ^ e Abenoschule . Abends von 8 — 10 Ubr » UnMrriAtMoihett - Zeiliinrnschule . Abends non r m Unterricht .

tat
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- ( Ein Pessimist . ) „ Was ist ein Pesfimist , Papa ? " fraE ^ ?
wißbegieriger Knabe . — „ Ein Pessimist , mein Sohn,

" erwiderte sein

„ ist ein Mensch , welcher , wenn er in bett Himmel gekommen wäre , i “ u >

an diesem nichts als Febler fände .
"

L . Schellenberg ' ichen Hof - Buchdruckerei tn Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis E
« Die heutig « Stummer « n

schwemmten in Tyrol und KSrnthen veranstaltet hatte , ergab einen Stein »

ertrag von 50 Mk . 35 Pfg . , welche Summe an Herrn Polizei - Director
Dr . von Strauß abgefühlt wurde . Die Zuhörer waren von den zum
Vortrage gebrachten Solo - und Ensemble - Piecen sehr befriedigt , und erwies

fich namentlich Herr A . Walter , der Dirigent des Clubs , wiederum als
Meister der Zither .

* ( Stenographie . ) Am Dienstag Abend eröffnete der hiesige
„ Gabelsberger Stenographen - Verein " einen Lehrcursus für Stenographie ,
zu welchem fich 41 Theilnehmer gemeldet hatten , eine Zahl , die in An¬
betracht der Dielen hier bestehenden geselligen Vereine eine recht erfreuliche
genannt werden darf . Entfalten die Theilnehmer die nöthige Energie und
Ausdauer , so wird es ihnen bei der tüchtigen unb erprobten ihnen zu
Gebote stehenbeu Lehrkraft an Erfolg nicht fehlen .

* ( Gesellschaft „ Fidelio "
. ) Wie in den letzten Jahren wird

auch für diese Wintersatsou die Gesellschaft „ Fidelio "
ihren Mitgliedern

und Freunden mehrere Veranstaltungen bieten . Laut Beschluß der letzten
Monatsversammlung sollen am 28 . October d . I . ein Ball , Anfangs

?ianuar eine Christbaum - Berloosung mit Tanz und Mitte Februar eine
umoristtsche Abendunterhaltung stattfindcu ; für die beiden ersten Ver¬

anstaltungen find die Säle des „ Grand - Hotel Schützenhof
"

, für die letzte
der . Saalbau Schirmer

" als Festlokal bestimmt . Ferner finden , wie all¬
jährlich , zwischenzeitlich mehrere Herrenabende und kleinere gesellige Zu¬
sammenkünfte statt , so daß das interessante Winterprogramm nicht verfehlen
wird , der Gesellschaft „ Fidelio

" auch dieses Jahr wieder neue Freunde
und Mitglieder zuzuführen .

* ( Stiftungsfest .) Nächsten Montag bett 23 . b . M . feiert ber
Verein hiesiger Barbiere , Friseure unb Heilgehilfen sein zehnjähriges
Stiftungsfest im „ Saalbau Schirmer

"
. Die Feier besteht in einem Fest¬

essen , geselliger Unterhaltung unb Tanz . Zu dem Feste , zu welchem auch
bie hiesige Gehilfenschaft geladen ist , haben auch viele auswärtige Kollegen
ber Barbierherren ihr Erscheinen zugesagt .

* ( Beerb igu ng .) Am Dienstag Nachmittag fanb vom Rheinbahnhofe
aus bie Beerbigung des bei Camp verunglückten , noch in jugendlichem
Alter stehenden Hilfsbremsers Heinrich Schnee statt . Der „ Evangelische
Kirchengesang - Berein "

, ber sich unter bett zahlreichen Leidtragenden befand ,
trug am Bahnhofe einen Choral vor .

* ( Verhaftet ) wurde am Dienstag der Vollziehungsbeamte am
König ! . Untersteneramte , Deubert , wegen Vergehens int Amte ( Unter¬
schlagung und falsche Beurkundung ) .

* ( Handelsregister . ) Die Firma „ Wirth & Alber "
zu Schierstein

( Gesellschafter August Wirth , jetzt Bürgermeister ) befindet sich in Liqui¬
dation . Zum Liquidator ist Gemeinderechner Karl Rudolph von Schier -
stein ernannt .

* ( Die Hasenjagd ) befriedigt die Jagdliebhaber des Maingaues
wenig . Selten gelingt es , bei einer Streife durch eine Gemarkung eines
Hafen ansichtig zu werden . Die Jäger behaupten , eine Seuche , entstanden
durch die anhaltende Sommernässe , habe sie hinweggerafft . Anderwärts
hat man dieselbe Erfahrung gemacht . Die Landwirthe sind über diese
Thatsache gar nicht betrübt .

* ( lieber die Main - Canalisation ) kommen ans Frankfurt
am Main folgende Mittheilungen : „ Es wird in allen intereijirten Streifen
als feststehend angesehen , daß das zwischen Preußen und Helsen von den
beiderseitigen Cornrnisiaren getroffene Uebereinfommen binnen Kurzem ge¬
nehmigt unb ratificirt werden unb ber Inangriffnahme ber Arbeiten nichts
mehr im Wege stehen wirb . Preußen hat auf hessischer Seite Terrains

zu erwerben , was alsbalb erfolgen dürfte . Die auf 5,000,000 Mk . veran¬
schlagten Kosten ber Kanalisation , welche bekanntlich von Preußen allein
getragen werben , stub seit 1880/81 disponibel ; als erste Baurate find
800,000 Mk . in Aussicht genommen . Die Arbeiten sollen mit aller Energie
gefördert und rft drei Jahren fertig gestellt werden . Auf der Strecke von
Frankfurt bis Mainz werden fünf Schleufen angelegt , so daß bie größten

Rheinschiffe den Main bis Frankfurt werden befahren können .
"

Vermischtes .

— ( Der wegen Vergiftung feiner Fran ) zur Untersuchung

gezogene St . in Berlin , über den wir jüngst berichteten , ist nicht
Lieutenant a . D . , als welcher er sich fälschlich im Adreßbuch bezeichnen

ließ , sondern ein ehemaliger Militärbeamter .
— ( Die Phylloxera . ) H . Lalonde , Abgeordneter und Bürger¬

meister von Bordeaux , hat soeben eine Rundreise durch bie Weinbau -

biftricte Südfraukreichs beenbet , bei welcher er bert Zweck verfolgte , bie

Wirksamkeit ber verschiedenen bisher zur Bekämpfung der schrecklichen

Verwüsterin Reblaus angewandten Mittel zu ftubiren . Das Ergebniß
feiner Beobachtungen ist ein höchst erfreuliches . So fand H . L . zunächst
die

"
Weinberge von Baboulet bei Vezsires , welche H . Jaussan , dem Vor¬

sitzenden des Cowitös für die Versuche mit Schwefel - Cardol , gehören , in

einem sehr befriedigenden Zustande . Sechs andere Weinberge tn der Nähe

zeigten überall üppige » Laub und reichliche Frucht . Zn Vulantres , einer

Bcfitzuna des Grafen von Tur en ne , wo amerikanische Rebstöcke mit

bestem Erfolge angepflanzt waren , trugen sämmtliche Weinberge prächtige

Trauben in Fülle . Zu Aigues - MorteS waren auf sandigem Bode «

französische Sieben angepflanzt , deren blühender Zustand von der Um¬

wälzung Zeugniß ablegte , welche im Weinbau durch die Entdeckung her¬

beigeführt wurde , daß die Reblaus auf sandigem Boden nahezu nnschädlia
wird . In dieser Gegend haben Aecker , welche vor wenigen Jahren nicht

mehr 100 Frcs . pro Hector werth waren , bereits wieder einen Preis von

10000 Frcs . erlangt . Im Allgemeinen freilich ist die diesjährige Wein¬

lese in Frankreich noch keine gute , nur 12 Departements im Süden sind

mit ihrer Ernte zufrieden . Der Gesammtertrag dürfte noch unter de «

Durchschnitte der letzten Jahre zurückbleiben . In der Bourgogne , soioil

in der Champagne hat man ein nach Quantität und Qualität gleich ^
überaus dürftiges Resultat erzielt . In der Umgegend von Macon bürfj
bie Ernte reichlicher ausfallen , als man zu hoffen wagte . Jndeß WM

bortfelbft ebenso wie in ber Charente über bie geringe Qualstat geklagt .
* ( Der Dampfer „ Gellert " ) nahm am 16 . b . M . Nachmittag »

in St . John » bie Passagiere bes gescheiterten Dampfer » „ Herder " auf m »

segelte nach Plymouth . . ,
— ( Billard in London .) Während der letzten vier Abende A

vergangenen Woche wurde in London von den Billard - Matadoren ® -

Mitchell aus Sheffield und W . I . Peall au » Brixton unter großo »

Andrange de » Publikums ein Match von 5000 Pomts um den E

Amateuren ausgesetzten Preis eine » silbernen Bechers gespielt . MÜE
hatte seinem Gegner 1000 Points vorgegeben , gewann aber gleichvom
das Match um 5 Points . Arn ersten Abende hatte Peall ( incl . der Vor

gäbe ) 2188 gegen 987 Points Mitchell ' » ; am zweiten Abende 3730 gefl ®*

2488 ; an diesem Abende hatte Mitchell die größte Serie gemocht , die über

Haupt je gemacht worden war , nämlich 1055 Point » , und dornst die

den Billard - Annalen al » unerreichbar dastehende Serie von 936 Pom "

de » Billardkünstlers W . Cook noch um 119 Points übertroffen ;
dritten Abend standen bie Partien : Peall 4956 , Mitchell 4938 Point » u » °

am vierten Abenb trat bie Entscheidung zu Gunsten Mstchell
' S , auf mel « .

namhafte Wetten gemacht worden waren , schon nach sehr kurzer Ze « " *• I

* ( Vortrag .) Am vorigen Montag Abend hielt Herr Professor
vr . Pitschner im Saale de » Freudenberg

'
schen Conservatoriums einen

Vortrag über „ Die Wunder ber Hochgebirgswelt
"

. Vorträge find in neuerer
Zett geradezu eine Modesache geworden und dadurch auch in ' s Verflachen
gerathen , denn unter den hierzu Berufenen oder sich berufen Dünkenden
finden sich ost nur wenig Auserwählte . Wer in ein Fach nur einige Ein¬
blicke geworfen , glaubt auch sofort , darüber öffentlich sprechen zu müssen ,
und da gibt es denn gar manchmal ein Conglowmerat von in Schriften
Zusammengelesenem und dehuf » Exposition Zusammengeleimtem , wie es
Eiche in seinem „ Faust

" so treffenb ironisirt , unb des realen Weiches
nicht viel in sich trägt . Ganz anders gibt sich das au » eigenen Anschau¬
ungen mit den Augen de » Fachmannes Geschöpfte , wie auch das Resultat
gründlicher , wisienichaftlicher Studien . Wenn nun Herr Dr . Pitschner
an da » genannte Thema herantrat , so konnte man im Voraus auf eine
belehrende Darlegung rechnen , denn er ist nicht allein afttonomischer Fach¬
mann , sondern auch em gewiegter Naturwissenschaftler . Was er in 17 Tagen
unb Nachttn in den oberen Regionen bc » Mont - Blanc selbst erlebt unb
mit dem Blicke de » Naturforfchers taxirt , das wollte et uns in seinem
zweistündigen Vortrage vorführen . An einer Klippe indeß , an der die
meisten Fachmänner nicht leicht vorüber kommen können , die der wissen -
schaftlichen Erörterung von Theorien und Explicattonen von Natur -

Druck und Verlag der L . Schelleuberg '
schen Hof - Buchdruckerei tn Ätesbad

erscheinungen , ist er auch etwas allzusehr hängen geblieben , so daß der
wett ausgesponnene einleitende Thett in keinem Verhältniß zu dem Haupt¬
thema stand und letzteres zu kurz wegkam . Gleichwohl bot da » in lebendigem
Kolorit Gegebene des Anziehenden und Lehrreichen in Fülle . Es wäre

zwecklos , das entwickelte Bild hier in wenigen referirenben Worten nach -

skizziren zu wollen , solches gewänne boch in so rebucirter Form keine

Gestalt , unb wir begnügen uns daher , dem Redner unsere Anerkennung
und unseren Dank auszusprechen , hoffend , baß er uns noch in einem

späteren Vortrage Gelegenheit gibt , ber wetteren Ausführung de » Haupt »

themar zu folgen . _ _ _ _ _ _

Aus dem Reiche .
* ( lieber das Befinden be8 Prinzen Karl von Preußen )

lauten bie Nachrichten aus Berlin durchweg nur günstig . Mit Aus¬

nahme ber kalten Tage hat ber hohe Herr fast täglich Spazierfahrten unter¬
nommen und verweilte küqlich mehrere Stunben im zoologischen Garte » .
Außerdem hat der Prinz bereits dreimal bas Opernhaus besucht unb

gebeult an einem ber nächsten Sonntage auch nach langer Zett zum erste »
Male nach bem unglücklichen Fall wieder dem Gottesblenste int Dom bei¬

zuwohnen . In ber Regel steht der hohe Herr des Morgens gegen 10 Uhr
auf und läßt sich bann nach eingenommenem Dejeuner von einem seiner 1

Abjutanten bie neuesten Tagesereignisse vorlesen . Ab unb zu werben auch
Versuche im Gehen gemacht , bei benen sich ber Prinz , von zwei Lakaien

unterstützt , allerbings nur langsam fortbewegen kann . Wenn auch ber vom

Unfall betroffene Fuß wohl niemals toieber wird seinen Dienst verrichten
können , so laßt das Allgemeinbefinden des Prinzen doch nichts zu wünsche »

übrig , unb derselbe ist stets bei guter Laune .
* ( Der Bundesrath ) hat den von Preußen gestellten Antrag , am

10 . Januar 1883 eine allgemeine Viehzählung in Deutschland vorzunehmen ,
angenommen . ___________
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Portraitmaler aus Düsseldorf .
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rlltzfach einschlagenden Artikeln
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J
. Birnbaum

,
Webergasse 6

,
I . Etage .

Pariser Modell - Hüte
Geschäfts - Verlegung .

, A° chaeschLtzten Kunden , dem verehrten Publikum .

ame ^ kaÄfcher^
« / ^ bbenste Anzeige , daß sich mein

ameriramfcher Frrstr - , Rastr - und Haarschneide -
Ehr Bahnhofstraße 14 , sondern Markt -

frcaße 12 ( im „ Grünen Baum " ) befindet .

qRfi5 17 .
Hochachtungsvoll

I £ . Adami , Bader und Friseur .

Pfaff -

Rähmaschinen . KWW
Mechaniker Carl Kreidei

,

Wcbergasse 42 . «

Damen - ZnsstiefeL
^ ^

Biek S ?? ' ^ be ẑum A^ sv ? r^
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au f w ? «
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b ? «
'

Mark Pf . ^urückaesttzt ?
^ sonders geeignet , deren früherer

GleichzeitiVempfebl?
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Wi « ter ? Saiso «

"
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"

a ^ Kegeben .
stiefel « m,t Doppel - und einfachen Sohlen , nur solidster Arbeit

“ gangbaren Herren - , Damen - und Kinder -

if * ” ee mb
.

® « “ - « Ini - g ^ S - hI - » . Site * « . » « . Sonferfirnnfl ^ Siiikl .
^ ebe « nphiimMt » sn * • billigste Besorgung aller Reparaturen .

mtaMW ° d - r fdjriftlto « » » „ äff. 10 , Mauch neue « ÄÄ Ro .

' Ä gemacht w <?d - rn
* ® * nro « m

78,6 Joseph Bichmann
, Lanftaafse IO .

Tapeten & Dekorationen
en « ros & en ddtail

empfiehlt in den grössesten Neuheiten und Lager¬
beständen

9U solidesten Preisen

Rudolph Haase
.

Eme 8r ° sse Parthie geresteter Master zu be¬
deutend zurückgesetzten Preisen . 7774

Äa6e Portraits Ro .

^

l ^
" ^

» ?n Ä » 09 * unter Garantie

bl ?
ch - Fiillöfeu

"

e ?o ?n ?^ ^ v ° n mir eingeführten © 1 « « , -

8ro6e « ortbeth . in
10 f 0 n ' welche sich durche

.
n Heizkraft , Kohlenersparruß und Reinlickkeit

St
,L . L ±ä ^ “ " "V 12 «

“ “ S
s» Idm „ a ™ ( . h ? JS ™ 4 ® rSSen mit oetMtebenm Au, .

b,n, « e ” * * Z - ^ - mg - a Md B - .

K80 Hch . Altmann
,

------- — Frankenstraste 5 .

0482
r ^ n0e w >t Holzsohlen empfiehlt billigst

C . Döring , Goldgasse 16 .

Negulir - Füllöfen
neuester Constructio » ,

sowie die im letzten Winter so sehr beliebt gewordenen
Löhuholdt ' s Pateut - Oefe « , ferner
Amerikanische Oefen ,
Koch , und Oval - Oefen ,
Platten - Oefe « re . re . ,

Kohlenkasten mit und ohne Deckel , Kohleneimer , Füller

bMgstlle
örten Fenergeräthe empfiehlt in großer Auswahl

M . Frorath , Eisenwaarenhandluna
7687

______________
31 Friedrichstraste « ll ? 8z

Eiimmerspäne
~

aa « 6
° " " - ' d - u Ada «

lUlvb
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Bekanntmachung .

Bei den in der Woche vom 8 . bis 14 . d . M . unvermuthet voraenom -

menen polizeilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgehaltenen Milch hat

nach dem Müller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen bei :

nicht abgerchmter .
Grad .

1 ) Elisabeth Bücher von Bierstadt . . . 30,6
3 ) Peter Hörne von Igstadt ..... 32,2
3 ) Philipp Raab von Naurod . . . . 33

4 ) Catharine Sternberger von Bierstadt . 32,2
5 ) Johann Zöller von Erbenheim . . . 31

abgerahmter .
Grad .

34,4
36,6
37,4
36,4
35

Rahm .
Proz .

' 10
11

113
ii £
14

Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke

ich zum besseren Verständniß , daß diejenige nicht abgerahmte Milch , welche
unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit
10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .

Wiesbaden , den 16 . October 1882 . Der König ! . Polizei - Director .
Dr . v . Strauß .

Bekanntmachung .

In dem städtische « Holzhofe , Marktstraße 5 , wird

trockenes buchenes Holz aus der letzten Fällung zu folgenden
Preisen abgegeben : a . buchenes Scheitholz zu 8 Mark

pro Raummeter oder Klafter , b . buchenes Prügelholz
zu 7 Mark pro Raummeter oder Klafter . Gegen Zahlung
von 1 Mk . 20 Pfg . pro 2 Raummeter wird das Holz iu '

s

HauS geliefert .

Bestellungen werde « im Rathhanse , Marktstraße 5 ,

Zimmer No . 21 , entgegengenommen .

Wiesbaden , 17 . October 1882 . Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .

Das AuSeiuanderfahren der Decksteine auf die chaufsirten
Straßen rc . der Stadt Wiesbaden soll Samstag den

21 . Oktober er . Bormittags 10 Uhr im Rathhanse
Marktstraste 5 , Zimmer No . 2 , öffentlich versteigert
werden . Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht .

Wiesbaden , den 17 . October 1882 . Der Stadtingenieur .

Richter .

Notizen .

Heute Donnerstag den 19 . October , Vormittags 9 Uhr :
Versteigerung von Glas - und Porzellan - Gegenständen , in den Restaurations -

Lokalitäten des Curhauses , Eingang durch das eiserne Thor nach der

Sonnenbergerstraße . ( S . heut . Bl . )
Versteigerung von Mobiliar - Gegenständen , Bürstenwaaren , Schwämmen rc . ,

in dem Hause Ellenbogengasse 9 . ( S . heut . Bl .)
Nachmittags 2 Uhr :

Versteigerung von Bau - und Brennholz , an dem Hause Wilhelmstraße 34 .
( S . heut . Bl .)

Nachmittags 4 Uhr :
Grundstücke - Versteigerung des Herrn Anton Weck und der Erben dessen

verstorbener Ehefrau , in dem hiesigen RathhauSsaale Marktstraße 16 .
( ® . Tgbl . 244 .)

Immobilien - Versteigerung der Erben der Daniel Schüttig Eheleute von
hier , in dem hiesigen RathhauSsaale , Marktstraße 16 . ( S . Tgbl . 244 .)

Gefchäfts - Berlegimg .

Von heute ab befindet sich dar Kohle « - , Coaks - und

Holzgeschäft nicht mehr Kirchgoffe 35 , sondern

W 2 Schnlgasfe 2
und halte mein Lager in den verschiedenen Sorten Kohle «

zu allen Feuerungs - Anlagen , sowie Brennholz bei billigster

Berechnung bestens empfohlen .

Gleichzeitig mache auf mein Lager in Cement , Kalk ,
Borde » , Diele « , Latte « rc . aufmerksam .

Wiesbaden , den 15 . October 1882 .

10201
_______________

Von heute an wohne ich Hochstätte 2 » .
9175

_____________
Gilbert , Ofensetzer und - Putzer .

« A Ofensetzer und - Putzer , wohnt
M » Herrumühlgafse 8 .

________
9208

Ein großer , sehr wachsamer Hund ( Prachtexemplar ) , be «

sonder - zur Bewachung einer alleinstehenden Besitzung geeignet ,

ist billig zu verkaufen . Nähere - in der Exped . d . Bl . 10582

Ruhrkohlen
in gewaschenen und grieSfreien Rust I , Handstücken und

Brignettes , namentlich für Zimmerheizung in Porzellan - und

Füllösen , Brocken und Förderkohle » , besonders für Küchen¬
feuerung , empfiehlt in prima Waare zu entsprechend billigen
Preisen

____________
August Koch , Mühlgasse 4 . 9400

= e = Rnhrkohlen
in bester , stückreicher Qualität , la gew . Nußkohlen ,

buchene Holzkohle « , kiefernes ff . Auzüudeholz , sowie
buchenes Brennholz , Lohkuchen und Schnellzünder
empfiehlt Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 , 7348

[ ohlscheider
gewaschene magere ( Anthracit ) und Flamm - Würfel «

kohlen , ganz russfreies , reinlichstes Brennmaterial für

alle Feuerungen , empfiehlt 8660

Der Vertreter der Vereinigungs - Gesellschaft in Kohlscheid :

O . Wenzel , 6 Bleichstrasse 6 ,

Ljager : Nicolasstrasse , neben No . 16 .

Kohlen :
la sehr stückreiche Ofenkohle « . ä 16 . 50 Mk . 1 per Fuhre von

la gew . Nußkohlen ( gröbste Sorte ) ä 19 . 50 „ / 20 Centnem

franco Haus Wiesbaden bis aus Weiteres direct aus dem

Schiffe zu beziehen .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasie 20 , entgegen .

Bei Baar - Zahlung 50 Pfg . per 20 Centner Rabatt .

B iebrich , den 8 . October 1882 .

99
____________ ___________________

Jon . Clouth .

Ruhrkohte « von den besten Zechen liefert
Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 10233

91 ulet ticfxt .

Lepons particulieres d ’ une institutrice

franpalse . Marie de Boxtel , Schützenhofstrasse 4 . 786

English Langnage in all its branches taught by an

experienced English Lady ( London ) . Sprechstunde 12 — 2

Bahnhofstrasse 16 . 3617

MT English lessons by an English lady <

HTähT Exped . 9292

A gentle German Lady wishes to exchange
Lessons with an English Lady . To Inform at

the Expedition . 103 ( 6

Sine junge Engländerin , auch der französischen Sprache
mächtig , wünscht Erwachsenen oder Kindern in deren Wohnung
Unterricht zu ertheilen oder sich sonst mit denselben zu be¬

schäftigen . Gef . Offerten unter K . M . 12 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 9906

Italienisch lehrt ein Italiener ( geprüfter Lehrer ) . Näw
bei den Herren Feller & Gecks . 9376

Nachhülfestundeu bet einem Fachmann . Näh . Exp . 10101
Eine junge Dame empfiehlt sich für Mnfikstuude « (auch

für Anfänger ), zu mäßigem Preise . Näh . Exped . 9463

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Klavierunterri « »

zu mäßigen Preisen . Näh . Expedition . 952 »

Violin » und Trompeten - Uuterricht wird bei mäßige «

Honorar gründlich ertheilt . Näheres Wellritzstraße 46t «

Hinterhaus , L Stock . y6011
Eine junge Dame ertheilt Unterricht in allen feine » ■

Handarbeiten . Näheres zu erfragen in W . Roth
' S Kunst ' ,

und Buchhandlung .

6

8

3
i «
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Schmittns & Specht , Wilhclmstraße 40 .

er .
1,0,1 Häuser » , Bille « . 14804

”
a ? r ^ “ iCI6u“ 9 vo » Ville « und Wohnnnaen® 4K fE j» guter Lage wird in Wiesbaden

S ” • * = ■ «
tAMi $ Ldstemerweg 9 mit Stallung , Remise

■ÄÖä
geleaen

^

itt
"

« rÄÄ ^ idluSsicht , nahe am Wald

Bleichstraße i ? ' ft p ^ lSwurdig zu verkaufen . Näheres
'

WLMWM
preiswürdig J verkaufen Mch . Exped

^

« ' A
Sin solid gebautes ! Expedition . 5524

( Fortsetzung aus dem Hauptblatü )
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

I
E

Persoue « , die sich « « biete « :

Arbeit willig ist , sucht
'

Stelle rum

°
i
^

Mn ? blKeS zu jeder
Rheinstraße 21 , Partnre

ä 11 November . Näheres
Ha

^ 1a «X80f?e,,5eaN - irt stets Personal aller Bra ?§
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1 Hewcht . Dauernde angenehme Stellung Offertenunter 0 . 12483 an D . Frenz in Mainz erbeten 7

f
S ” e Za » z perfekte Büglerin wird sofort gesucht Nursolche wollen sich melden Marktplatz 3 im Seitenbau im « 1Ein zuverlässiges Mädchen gesucht Röderstraße 3

'
innßiEine Wirthschafteriv , perfekt in der feinen « S ?

sowie in allen Zweigen der HauShaltuna arttnhn *
1 F ^ e '

und mit guten Attesten verschen/zur Stüüe
^ "

b ! r^
gesucht . Näh . Expedition .

' 6 eiU6e ber Hausfrau

Eine Jullgfer ,
mL

Meldungen im „ Nassauer 4 >of ' 3 &ehn
'

® n
Äintie gesucht .

Ein br . Dienstmädchen gesucht Sellmn ^ E ^ ^ r . 10523

Für Schneider ! @ in mtt,r au
11 ' Stb . 10490
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Bauplatz
bott CQ . 40 Ruthen in guter Lage von Wiesbaden

« L ^
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an die Expedition d . Bl . erbeten
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Feinst . engl Fabrikat . M
Originalpreise .

„
Swallow

“

Bi & Tricycles .

Anerkannt unüber¬

troffen in Leichtigkeit
und Dauerhaftigkeit .

General - Vertreter : Franz Thormann ,

Schwalbacherstraße 30 & 45 .

Tricyeles zu vermietben .
___________ __________

7461

3 Michelsberg 3 .

Tin seines Billard ist zu verkaufen .
________________

103
'

0

Ein kleines Billard , welches aus jedem
Tische hergellellt werden kann , mit Zubehör zu

verkaufen Parkstraße 15 , Parterre .
__________ __________

10484

Wasche wird zum Wafchen und Bügeln angenommen
Neuaasie 14 , 1 . S . , bei Fr . Gregor ! .

_____________
10477

Ein Porzellanofen billig zu verkaufen . Näherer
Waliamstraße 21 . 9 . Stock links .

_________ _________
10332

Eine Grube Pferdednng zu verkaufen Schulgasse Ü . 10488

( Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

Gefache :

Gesucht von einer Familie 2 gut möblirte
'

r? ’ W ’ Zimmer ohne Pension in ruhigem Hause und
« "

seiner Lage . Offerten unter W . C . 55 besorgt
die Expedition d . Bl . 10532

W ohnnngs - Gesuch .

Eine kleine Familie — 3 Personen — sucht in ange¬

nehmer Lage 4 — 5 Zimmer nebst allem Zubehör — Hoch -

parterre oder eine Stiege doch — auf 1 . April 1883 .

Off . mit festem Preis sub K . 20 an die Exped . erb . 9125

In der AdolphSallee oder in der Nähe dieser Straße wird

eine Stallung für zwei Pferde und eine Wagen - Remise auf
6 Monate zu miethen gesucht . Offerten unter H . K . 10 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 10236

Angeb oter

Adelhaidstraße 26 , Bel - Etage , eleganter Salon und Schlaf¬

zimmer zu vermiethen ; auf Wunsch mit Pension . 10460

Adlerstraße 22 , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 10427

Blumenftraße 11 möbl . Zimmer ( auch einzeln ) zu verm . 7695

Elisibtthkilstraßc 17
, zimmer , gsöwie 2 Schlafzimmer ,

möblirt , auf Wunsch mit Küche , zu vermiethen . 9022

Ellenbogengafse 7 eine heizbare Mansarde zu verm . 9061

Faulbrunnenstraße 12 , II . Etage rechts , ist ein gut
möblirtes Zimmer für 18 Mark monatlich an einen Herrn
zu vermiethen . 10195

Billa Frankfmterftratze 16
sind in der Bel - Etage ein mödlirteL Balkon - und Schlaf¬

zimmer mit Pension zu vermiethen . 10375

Geisbergstraße 8 , Parterre nab Bel - Etage , elegant
möblirte Zimmer zn vermiethen . 8728

deisbergstrasse 10 einzelne Zimmer zu verm . 10153
Geisbergstraße 94 gnt möbl . Zimmer zn verm .

Geisbergstrasse 26
zu vermwthenE

' " es ^
9778

Mainzerstraße 6 , Gartenhaus ( Bel - Etage ) , möblirte Zimmer
mit Pension zu vermiethen . 31 ' 19

Louifenstratze 36 , Bel - Etage ,

zu vermiethen ein sehr großes , schön möblirtes Zimmer . Auf
Wunsch kann noch ein kleineres dazu gegeben werden . 9950

Mainzerstraße 46 , Bel - Tt . , möbl . Zim . bill . zu verm . 8676

Moritzstraße 6 , Bel - Et . , 3Zimmer mit Pension abzug . 10213

Nerostraße 32,1 St . , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 10428

RöderaUee 26
, Pension .

mÖbliltC Züumer
^

mtt .

i
i
i
I

k

Meine Wohnung Oranienstraße 22 , drei Stiegen hoch ,
vier geräumige , schöne Zimmer mit allem Zubehör , ist
in Folge meiner Versetzung vom 1 . November ab

anderweitig zu vermiethen . Auch ist ein fast noch neuer

Regnlir - Füllofen billig abzugeben .

Port , Kreissecretär . 10104

Villa Germania
,

31 Sonnenbergerstraße 31 .

Familienwohnungen . — Einzelne Zimmer mit oder ohne
Pension . 7893

Taunusstrasse 9
,

Bel - Etage rechts , ist eine gut möblirte Wohnung mit Küche
zu vermiethen . 10447

Taunusstraße 23 , Bel - Etage , eine möbl . Wohnung (Sonnen¬
seite , Porzellanofen ) , auf Wunsch mit Küche zu verm . 8082

SKVfiprrtftffp A _
( am Theaterplatz ) sind in der 2 . Etage zwei

< öiUciyil | | v 4 : möbl . Zimmer z . Winter zu verm . 6312

Webergasse 58 sind möblirte Zimmeri an einen , auch zwei
ruhige Herren zu vermiethen . 9497

" in großes , möblirtes Zimmer mit freundlicher Aussicht sofort
zu vermiethen Wellritzstraße 42 , 1 . Etage . 7148

Ein möblirtes Zimmer ist mit guter , bürgerlicher Kost billig
zu vermiethen . Näh . Röderstrasie 29 , Parterre . 5886

Ein möbl . Zimmer zu vermiethen Helenenftraße 12 , Part . 8972

Zwei möblirte Zimmer zu vermiethen . Näheres Adel¬
haidstraße 16 , Parterre . 9418

Möblirtes Zimmer zu verm . Friedrichstraße 21 , Part . 10385
Eine möblirte Dachstube zu vermiethen Steingaffe 35 . 10380

Zi
B
V

8 -
Ki
G :

Ca

Zn guter Familie findet ein Lehrling , auch Schüler gute

Pension (monatlich 36 Mark ) . Räh . in der Sxped . Igei

» a
8c ]
Gr ,
Bei
Hu
Bel

Wr

Gji

bot
8ch

2itnt 1 Vnsiemstpr rtnb rwel elegant möblirte Parterre «

ZUM 1 . rlcovemott Zimmer , auch mit Pension , zu ver¬

miethen RicolaLstraße 6 . 9670
Ein möblirtes Zimmer an einen Lerrn zu vermiethen Mauer «

gaffe 13 , 1 St . hoch . 10294

Röderstraße 3 ist die Metzgerei auf später zu vermiethen .

Näh . bei Friedr . Groll . 32bS
Sin ger . Keller m . Schrotgan ,

Kost und LogiS Grabenstraße — • >» > ennunyi -jujun . „
Arbeiter erh . Kost u . Logis Grabenstr . 6 , Metzgerladen . 10262 | Biet

Arbeiter erhalten billig Kost und Logis Kirchgasse 30 , Hinter «

hauS . eine Stiege hoch rechts . 885 » iyic

Schön möblirte Zimmer zn vermiethen Oranie « »

straße 18 , Parterre . 10408
Ein auch zwei Mansarde - Zimmer sofort gegen baar billig z«

vermiethen . Näherer in der Expedition d . Bl . 10424
■ ■ S * Schön möblirte Zimmer mit nnd ohne

Pension für den Winter große Barg «

straße 7 , Bel - Etage liaks . 66N

I
^

EineWohaaag , bestehead aas 6 Zimmern , I
Küche , Keller re . , ist an eine ruhige Familie I

zn vermiethen . Nah . kl . Bnrgstraße 3 . 6604 |
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( Wiesb . Bade - Blatt vom 18 . October 1882 .)
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London .

W - chseL

Frankfurt .
Schottland .

Frankfurt .
Frankfurt

ohne
kE

6660

ttieit *

10403

Küche
10447

innen *

8082

e zwei
6312

) zwei
9497

sofort
7148

billig
5836
8972

Adel -

9418
10386
10380

Mannheim .
Berlin .

Frankfurt .
Köln .

Dresden .
Lenzkirch .

Dresden .
Berlin .
Kassel .

Held , m . Fr . ,
Hauser , Fr .,
Watson ,
Besley ,

Reis , Kfm .,
Goldstein , Kfm .,
Neumann , Kfm . ,
Kirschbaum , Kfm . ,
Graetz , Kfm .,
Trittscheller , Kfm ,
Müller , Kfm .,
Collin , Kfm . ,
Wolf , Apotheker ,
Carlebach , Kfm .,
Magerstedt , Kfm . ,
Etnge , Kfm . ,

Heideprien , Kfm ,
Biwor , Stud .,
Wolff , Dr ,
v . Wolff , Fabrikbes . ,

Rathen au .
Remich .

Königsberg .
Wien .

Hamburg .
London .

Meteorologische Beodacht « » gen
der Station Wiesbaden .

terre «

t ver *

9670

d Hof >
rendtler , Hauptm . , Kassel .

. Auf

. 9960

8676

10213

10428
r mit

9458

Hotel Victorias
du Mont , Fr . Rent . m . Tochter ,

Amerika .
Hotel Vogel i

Kittel , Kfm . , Augsburg
Fraenkel , Kfm . , Frankfurt

’

la PrivathKasera i
Villa Carola :

v . Kleist , Fr . , Schwalbach .
Elisabethenetrasse 13 :

v . Oppen , Fr . Rent , Dresden .
Strachwitz , Fr . Gräfin , Rittergtsb . ,

_ , , . Schlesien ,
v . Freytag - Lonnghoff , Fr . Gener .

m . Farn . , Kurland .
Frankfurterstrasse 16 :

Walkey , Pfarr . m . Fr . , England .
Anaea - Megeaheilaantalts I
Brahm , Elisabeth , Oberselters . I
Lommel , Henr . , Laubuseschbach . I
Kraft , Johann , Bauschheim . I
Bockenheimer , Catharine , Soden . I
Heiler , Philipp , Braubach . I

! flUtt IRaeder , Kfm . ,
9934 #SuKnstin , Kfm .,

» ■gen , Cand theol .

SaMauer Hof ,
Teuge , Schloss Holte .
Sobemheim , Gen .- Cons . m . Bed . ,

Berlin ,
v . Stengel , Fr . , Berlin ,
v . Wintzingerode , Frhr , Kassel .
Jang . Berlin .

Cnraastalt Werothali
v . Oheimb , Offizier , Schwedt .
Cordes , Offizier m . Bed . , Celle .

Hotel dn Mord ,
v . Schwertzell , Refer . , Marburg ,
v . Schwertzell , Referendar ,

Willingshausen .
Ilhei . ' Hotel ।

Bruns , Fr . Reg .- Rath , Leichlingen .
Everts , Fr . , Solingen .
Körten , Hannover .
Zahn , Dir . m . Fr . , Düsseldorf .
Busse , m . Tochter , Berlin . I
Rheinboldt , Rent . m . Fr . ,

Baden - Baden . I

Köln .
Thüngen .

Elberfeld .
Trier .

Nastätten .

Rose ,
Adickes , m . Fr . ,
Clarke ,

Fremden - Ffihrer .
* chan " I »,ele . Heute Donnerstag : „ Grossstädtisch “

1 anz - Divertissement .

| ^ 6n ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abehds
। o u nr : voncert .

w
” ’“ ” 8e » & e ‘ : MonUg . mil, « » „ d

Geöffnet : Während des Sommers
täglich , mit Ausnahme des Samstags und Sonntags , zum Aus -

Kaieeii ^ BolsRuckRabe von Büchern Vormittags von 10 - 2 Uhr .Kaiser ! . Post ( Rheinstrasse 9 , Schützenhofstrasse 3 und Mittel -

biaSV8 UhrdAbends
“ Colonnade ) - Geöffnet : Von 8 Uhr Morgens

Kaiserin Teleirrajpiien - Aint ( Rheinstrasse 9 ) . Geöffnet : Von
, . . . ,

7 Uhr 40 Mm . Morgens bis 9 Uhr Abends .K » nivi Schloss ( am Markt ) . Castellan im Schloss .P

der ^ irche1
” ’ O ® " Ptk,rc *1 ® <am Markt ) . Küster wohnt in

<Lehrstrasse ) , Küster wohnt nebenan .

Tag geöffnet
" ’ Frledr,chstra88e 22 - Den ganzen

« yna < o9e ( Michelsberg ) . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
v

** ^ ?*? Stapeile . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zumEintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Skizze » aus der Geschichte des Theaters .
*

'

Von Otto von Leixner .

II .

3n Frankreich ist da « Schauspiel - rleben viel früher zu einer a - wiffe »
Abgeschlossenheit gelangt , denn neben den „ enfants sans « ouc

"
' b - st - ndm

7 « ° nd - r - Verbindungen zum Zwecke theatralischer Vorsingen d

"

»

i « Ä 2
Ä * * * * * «

“

in Frankreich wie in Deutschland verfolgte das ältere volks -

* Nachdruck verboten .

r ,
Wel » » e l . iliea ,

Schottland ,«ehneider , Kfm ., Frankfurt .

Hheinstein ,
Frye , Regier . - Rath ,
Müller , Kfm .,

Hotel nasch ■
t . Schalepansky , Baron m . Farn .,

Coburg .
Elahoni ,

Ziegler , Ingen . , Bielefeld .
Brekerfeld , Fabrikbes . , Burg
Ubncht , Kfm . , Frankfurt .

'

Eisenbahn - Hotel i
» chauwecker , Rent . , Leipzig

r ' ni° ? heVKfm -' Barmen .
'

« abler , R .- Anw . m . Fr . , Altenburg .

Callenburg , Arch . m . Fr . ,Hamburg .
<» riieer Wold ,

“ Belle,Kfm . , Lüttich ,« ihöberl Architect , Speyer .
Greb,Kfm . , Frankfurt
Mmieder , Kfm . m . Fr . , Frankfurt ,

nstig , Kfm . , Dresden .«chirmar , Gons . m . T ., Sundswell .

8ra « ksurter Uourse vom 17 . Oktober 188 « ,
Geld . ।

Holl . Silbergeld — Nm . — Nf
Dukaten . . . 9 , 61 — 66 •

MFrcS . - Stücke . 16 , 19 - 23
Sovereigns . . 20 „ 33 - 38
Imperiales . 16 . 72 - 77
» ollars in « old 4 , 17 — 21

Amsterdam 168 . 10 - 15 bz .
London 20 .410 - 15 bz .

. Paris 80 .75 - 80 - 75 bz .
Wien 170 .90 - 85 bz .

i Frankfurter Bauk - DtSeouto ö ’ /a
I ReichSdank - DtScouto 5 % .

n , . Ver ^ breszeitent
Wr,8hU London .
n . W « ldeoe Mette ,
“ ömer , Ing . m . Fr . , Dresden .

kauet *

10294

ethH
3263

WWU _ .

Sj LÄ ' ST '
ÄU

littet » i/U , Obennspector , Frankfurt .
8863 Kfm •

fJ ’ JCKnia .DD ,

1882 . 17 . October .

Barometer » ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin . )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □
' in par . 66 /

• ) Die Barometer - Anaade «

Stuttgart .
Berlin .

__ Hanau .
Belle vne ,

Seeler , Rittergutsbes . m . Fr .,
Mecklenburg .

Frankfurt
Berloosungen .

gew/. men :
' BLo " 0

g
" ÄM löoÄ

No . 698503 und 801873 , 2000 Fr . No 244902
'

886512 10qä7S
° '

i
°

i?« ^
1146806 und 1146810 , 1250 6425664257531190MM S

= BS - äss

Aechte Haarlemer Blumenzwiebeln
,

i " bester und schönster Auswahl und billigsten Preisen
Jnli " s Praetorins , Samenhandlg . , Kirchgasse 26

Auszug ausd - u GivilftaudS - Register « der Madt
Wiesbaden vom 17 . Oktober .

» rfaÄ ™
13 . Oct . , dem Köuigl . Regierungs - Secretär JohannTnwborn e . S . — Am 13 . Oct . , dem Briefträger Adolf Schlosser

Ferdinand August . — Am 13 . Oct . , dem Schreineraebilscn

bach e
^ ^ " ^ C" ~ 131 Oct ., dem Schlossergehilfen Karl Diefen -

„
ten : Der verw . Zimmergesellc Adam Krebs von Fischbach .^ .

Konigst - n , wohnh . dahier , und Christiane Wilhelmine Hahn von
Anberg , Ä . Weilburg , wohnh . dahier . — Der verw . Taglöhner JohannFriedrich August Dem von Bcilstein , A . Herborn , wohnh . dahier und^

ntImri7 °
n ^ a ^ lba5 ' ^ ° bnh . dahier .

. R " ehelicht . Am 17 . Oct . , der Tapezirer Ernst Friedrich Heerlein
hfnLherLtos » m

[ i7baÄ eir ' knb Me Sophie Nicolai von hier , bisher dahier17 ‘
i Friedrich Karl Saueressig von hier , i

8 ?r zu Flacht wohnh .
" 3 )° r0tI,Ca ® d,CW bon « lacht , A . Diez ,

161 Dct ' bic unverehel . Köchin Marie Zender vonKöln a . Rh ., alt 64 I . « öaigltcheS Standesamt .

6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Mgliche «

747,0 749,3 752,1 749,47
+ 4,8 + 8,4 + 6,8 + 6F7

3,06 3,51 3,64 3,40
100 84,4 100 94,80

N .O . N .O . N .O .
stille . stille . s. schwach .

bedeckt .
Regen .

bedeckt .
bedeckt .

Ab . Regen .
—

— 1 —" 29,3
finb mtf 0 » 6 . rebBdrt
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bis zu der „ Compania
"

, welche mit einem gewissen Luxus reist . Eine

dieser Gattungen schildert RojaS wie folgt : „ Gangarilla "
ist schon eine

größere Gesellschaft ; hier gibt es drei oder vier Männer , einen , der die

Narren zu machen versteht und einen jungen Menschen , der die Damen¬

rollen spielt . Sie lassen sich den Platz mit 4 Maravedts bezahlen und nehmen

auch Brod , Eier , Sardellen und andere Lebensmittel als Eintrittsgeld an .
"

Von einer anderen Art der Wandertruppen sagt Rojas , daß ihre Mit -

fllieber gern unter Schornsteinen schlafen , in welchen Schinken und Würste

aufgehängt sind , die sich entführen lassen .

Man könnte einzelne Züge für übertrieben halten , wenn nicht leider

noch in der Gegenwart das Geschick kleiner Wandertruppen , der „ Meer -

schweinchen
" und „ Schmieren

"
, ein Seitenstück zu der Schilderung des

Rojas bildete . In Frankreich waren die Verhältnisse der kleinen Truppen

nicht besser . Man suchte das Publikum zu locken , so gut es ging , und

spielte , was cs gerne sah , und das war nicht immer gerade das Reinste .

Die Zote war das allgemeine Gewürz und wurde selbst in den geistlichen

Spielen der früheren Zeit in Frankreich gerne verwendet . Uebrigens

haben wir Deutsche es auch gethan ; die Fastnachtsspiele des schon er¬

wähnten Rosenblüt wimmeln von oft sehr kräftigen Bemerkungen .

Gerade in Frankreich hat der Clerus am stärksten gegen die Schau¬

spieler geeifert . Im Jahre 1694 gab die theologische Facultät der Pariser

Universität folgende Erklärung ab : „ Les comediens par leur profession

comme eile s ’exercise sont en etat de peche mortel .
“

„ Die Schau¬

spieler sind durch ihren Beruf im Zustande der Todsünde .
" So ist es be¬

greiflich , wenn man den Mimen die Sacramente verweigerte und sie auf

dem Anger begrub . Bekanntlich wurde auch dem Körper des großen

Maliere das Begräbuiß zuerst verweigert , worauf Jean de la

CHapeile folgendes Epigramm machte :

„ Puisque a Paris on denie

La terre aprfes le tröpas
A ceux , qm durant la vie

Ont jouä la comedie ,
Pourquoi ne jette on pas
Les bigots k la voierie ?

Ils sont dans le meine cas !“

„ Wenn man in Paris das Begräbniß Denen verweigert , welche

während ihres Lebens Comödie spielten , warum wirft man die Heuchler

nicht auf den Schindanger ? Sie sind im gleichen Fall .
"

Auch Adrienne Lecouvreur wurde nicht kirchlich begraben ,

sondern an einer Uferstelle der Seine eingescharrt , worauf Voltaire für

die Todte mit scharfen Waffen gegen den Erzbischof von Pari « auftrat

und das Recht der Tobten siegreich erfocht . Ein gewisser Tronchon ver¬

faßte eine Grabschrift für Racine , ein einziger Flecken verunziere da »

Bild des Dichter » : er habe für die Bühne geschrieben .

England hat sich vor der Herrschaft des Puritanismus von derartiger

Schmach frei gehalten . Lawes und Oldfield wurden mit fast könig¬

lichen Würden in der Westminster - Abtei beigesetzt .

Auch in Deutschland war man nicht immer besonders rücksichtsvoll

gegen die Schauspieler — wenigstens von Seiten der Geistlichkeit . Die

katholischen und die protestantischen Zeloten des 17 . und 18 . Jahrhunderts

waren darin wenigstens einig unter sich und mit ihren französischen Ge¬

nossen und verweigerten die Communion , die kirchliche Trauung und da »

Begräbniß den Mitgliedern der Bühne .

Die geblldcten und ehrenhaften Angehörigen des Standes litten unter

dem Vorurtheil sehr und sahen ein , daß die Reformation der öffentliche «

Meinung auch von ihnen selbst unterstützt werden müsse . So gab eS be¬

sonders im vorigen Jahrhundert mehrere Truppen , welche , von gewissen¬

haften Dircctoren geleitet , sich auch im bürgerlichen Leben eine geachtete

Stellung errangen , obwohl es ihnen wahrlich nicht leicht gemacht wurde .

Roch im Jahre 1761 war in Paris ein Buch von de la Mathe er¬

schienen , welches den Schauspielerstand vertheidigte und deshalb von HcnkerS -

hand verbrannt wurde . Damals beredete sich bei uns die classische Periode
der Literatur vor . Schon wirkte ein Lessing , Goethe war ein Knabe ,

Schiller ein Kind . An diese drei Namen knüpft sich die Regeneration

des deutschen Dramas und an ihren Werken hob stch die Schauspielkunst
und mit ihr der Stand der Schauspieler immer mehr . Heute steht er ,

- äußerlich wenigstens , hochgeehrt da , die berühmten Vertreter deffelben er¬

halten Titel , Gold und Orden , aber im Innern ist doch manches „ faul
"

'
und eine Reformation des geistigen wie des sittlichen Zustandes wäre im

Interesse der Kunst lebhaft zu wünschen .

thÜmliche Drama sehr ost satyrische Tendenzen . Bei uns besonders hat es t 1

sich schon vor der Reformatton gegen die Uebergriffe und die Unsittlichkeit l \

des Clerus gewendet . In einem Fastnachtsspiel des Hans Rosenblüt ,

welcher um die Mitte des 15 . Jahrhunderts in Nürnberg blühete , läßt
1

der Dichter eine seiner Gestalten von den geistlichen Kurfürsten sagen :

„ Ihre Küchen stehen gar feist ,
dieweil der Bauer schwitzt und schweißt ,
seine Hand oft im Schmutze wälzt ,
bis er ihm Kuchen fettet und schmelzt ,

und wenn er einmal deßhalb sie schilt ,
so schlagen sie ihn nieder wie ein Rind ,
und sollten deßhalb auch Weib und Kind

Mangel leiden und Hungers sterben .
"

Die Darsteller der deutschen Mysterien und Schwänke waren keine

Schauspieler in unserem Sinne . Verschiedene Leute aus dem Bürgerstande ,

bei den geistlichen Stücken auch Priester , schlossen sich zusammen , doch

betheiligten stch auch , wie wir aus dem Anfänge des 16 . Jahrhunderts

wissen , die Söhne vornehmer Patrizier und Edelleute an Aufführungen .

Trotzdem die katholische Kirche das Schauspiel ffo lange benutzt hatte ,

um durch daffelbe für ihre Zwecke eine Waffe zu gewinnen und den kirch¬

lichen Sinn zu stärken , mußte sie sich aus Consequenz wieder gegen das

Theater wenden , sobald dasselbe sich vom geistlichen Einfluß frei gemacht

hatte , mutzte sie , nachdem wirkliche Schauspielertruppen sich gebildet hatten ,

die von ihrer Kunst lebten , auch gegen sie mißtrauisch sein . Es läßt sich

nicht leugnen , daß der Stand in vielen Dingen selbst Veranlassung zu

schlechten Urtheilen gegeben hat . Im 17 . Jahrhundert ist der Schauspieler

in Deutschland wie in Frankreich mit wenigen Ausnahmen verachtet : viele

Menschen , welche zu keinem bürgerlichen Berufe fähig waren , verlotterte

Studenten , sogar entlaufene Mönche , schlossen sich den Comödianten an .

Seü die Frauenrollen nicht mehr von Männern gespielt wurden , litt die

sittliche Haltung noch mehr , denn jeder Weib , das sich der Bühne zuwandte ,

mußte mit vielen Begriffen der bürgerlichen Sitte brechen oder trat mit

bereits leichteren Lebensanschauungen in ihren Beruf ein . Die Mißachtung ,

welche demselben anhaftete , konnte natürlich die Selbstachtung der Schau¬

spieler nicht erhöhen , und die Folge war , daß dieselben sich um so leichter

über Sitte und Anstand hinwegsetzten . Die oft abgöttische Bewunderung ,

welche einzelne Bühnenmttglieder genossen , wie die VillierS , die erste

Darstellerin der „ Ximene " in Corneille ' S „ Cid " und ihr Partner

Mandory in Paris , vor ihnen schon in Madrid ein Pedro de

MoraleS , „ der Göttliche
" genannt , und Maria de la Vega , war

dennoch nicht im Stande , die Bühnenangehöiigen von dem Druck - berech¬

tigter und unberechtigter Vorurtheile zu befreien . Bei der sehr geringen

Anzahl von stehenden Bühnen waren die meisten Schauspieler zum Wander¬

leben verdammt ; was dasselbe im 16 . und 17 . Jahrhundert zu bedeuten

hatte , das bedarf wohl keiner weiteren Ausführung .

Von einem spanischen Schauspieler , Augustin de Rojas , besitzen

wir eine Art von Roman , „ Die unterhaltende Reise
"

, welche 1603 erschien .

Aus derselben kann man die Lebensweise der Wandertruppen jener Zeit

mit ihren Wechselfällen ersehen . Manchesmal gelang es den Directoren ,

in einer gröberen Stadt größere Einnahmen zu machen , dann aber folgten

wieder die „ mageren Jahre
"

, wo die Trupp - in armen Dörfern spielte

und stch sogar auflösen wußte und Jeder seinem Schicksal überlassen blieb .

Rojas erzählte eine Scene , welche sehr characteristtsch ist . Ec und ein

Genosse hatten in einem Flecken eine Art von Vorstellung gegeben , aber

da » Publikum nicht bestiedigt , so daß sie mit Roth einer Tracht Prügel

entgingen . Mit der Einnahme von fünf Realen machten sie stch davon .

„ Nachdem wtt,
" berichtet er weiter , „ die ? Geld aufgezehrt hatten , und

unsere wenigen Habseligketten verkauft , laugten Wir nach unsäglich mühe¬

voller Wanderung , auf welcher wir oft nichts zu essen bekamen als Pllze

vom Felde , barfuß gingen , unter freiem Himmel schliefen und den Maul¬

thiertreibern beim Aufladen und Wasserholen halfen , eines Abends in einer

Schenke an , wo uns vier Fuhrleute eine Wurst und zwanzig Maravedis *

gaben , darauf wir ihnen eine Comödie darstcllten .
" Bald gelangen Beide

zu einer Truppe und wurden engagirL Zu effen gab eS wenig , sie mußten

auf den Märschen die Theatergarderobe tragen helfen .

Schr interessant ist der Theil , in welchem RojaS die verschiedenen

Arten der spanischen Schauspieler schildert , von dem einzeln herumziehenden

„ Balala
"

, der in kleinen Orten für eine Schüssel Suppe und ein Stück

Brod ein Gedicht und für einige Kupfermünzen ein ganzes Stück hersagt ,

* Kaum 10 Pfennig .
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Für junge Mädchen und linder !

b £

billigen , aber festen

165

Zur bevorstehenden Saison !
a

Adelhaidstrasse 12 .

6 ’ OW Kfinnov ,Küpper jr . , Maler aus Düsseldorf .

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

ff

Menschikoffs
,

Schlafröcke
.

ff

ff

ff

3

ü

60
,

40
,

60

von

1 bis 16

Jahren
,

Jaquet - Anzüge ,

Sac - Anzüge .

S
. Süss

,
6 I - a ™ g ® asse , Ecke des Gemeindebadgässehens .

empfehle die grösste Auswahl äusserst elegant und solid gearbeiteter

Herren - Gehrock -Anzüge ,
Herren - Paletots

Grosses Stoff - Lager .
— Anfertigung nach Maass .

loang

AnZU9e f

^7JUnge
Leute mit extra , an9en Hosen in grosser Auswahl .

nahe der Webergasee ,
Jean Martin

.
loanggasse 47 ,

WIEST ? 4 nv w
nahe der Webergasse ,w 1 1 9 B A D J J [ ,

Auswahl - Sendungen stehen franco zu Diensten . M32

Mädchen - Costüme
. . von Mk . 4 bis Mk . 100

Paletöts . .
„ „

5
’

Regen - PaletOts
„ „

8
Kinder - Trag - Mäntel

.
„ „

14

Prdsen
^ relchhaltl8rster Auswahl und zu

WUMWWM WM Ba WWTMW  nur gute , solide Arbeit , empfiehlt in großer Aus .
W iU W '

jToeepfc Wedler
—

NB - m « M ° a « , ,° w !- R - p - m,u « tt w - rdm M - a i - I- rs ' .

« chwalbscher ^ ah , I, .

i - . » » , - NLL °L " • -
lul ‘ Jetet

| nmd « MTee
” Ä “UX " '* '

A . Leie h er , Ädelhaidstraße 42 . 3942
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Helles Culmbacher Bier

9820

Geräucherten Lachs ,

Restauration zum weissen Lamm geräucherten Ostsee - Aal ,

geräucherte Lachs - Häringe , Senf - Häringe ,

Kräuter - HäriugeKieler Bücklinge ,Frische Sendung direct bezogenen

Kieler Sprotten ,

Ostsee - Brathäriuge ,

im

1Restaurant von ( \ Zinserting
n

D

Münchener Kindl
eingetroffen .

_________ __ _______ ___ ___________________
10344

Restauration zum Franziskaner
,

Taunusstrasse 27 .

Münchener Lagerbier
aus der Brauerei „ Zum Franziskaner - Keller “

,

Frankfurter Exportbier
per Glas 15 Pfg . 10503

empfiehlt billigst

10183 X . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Erste Qualität Rindfleisch per Pfd . 50 Pfg . ,

„ Kalbfleisch „ „ 50 „

„ „ Hammelfleisch „ „ 50 „

9658

° ^ eni ) ^ abe >1

M . Marx , Metzger , Neugasse 17 .

F Elb - Caviar ,

| " Astrachan - l ’ awiar ,

sehr mild gesalzen , empfiehlt frW
9493 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

A . Schmitt , Metzgergasse 25 . 9494empfiehlt

Ecke der Wellritz - und Hellmundftraße 29 a .7228

FranzBlank , Bahnhofstrasse .

Kaffee
in größter Auswahl und garantirt reinschmeckende Sorten

außerordentlich billig :

rohe ä Mk . 0,75 , 0,85 , 1,00 , 1,10 rc . bis 1,70 ,

gebräunte ä Mk 1,10 , 1,20 , 1 . 35 rc bis 2,00 , sehr
beliebt , sein und kräftig die Mischungen ä Mk . 1,40 ,

1,60 , 1,80 und Perl ä Mk . 1,35 ,

gebrannt , per Pfd . 90 Pfg . bis 2 Mark , roh , von 80 Pfg .

an bis 1 Mk . 70 Pfg . , siimmtlich durchaus rein und von vor¬

züglichem Geschmack .
___

Fr « Heim ,

10934
-

Äepf ^ L verschiedene Sorten , feine und Kochäpiei . Est - und

Kochbirue « zu haben Mauergasse 8 im Hose rechts , 10393

Hierdurch zeige ich an , daß ich dem Herrn Franz Blank

den Verkauf meiner

ächt westphälischen Pumpernickel
entzogen und denselben ganz allein den Herren : A . Schirg ,

Hoflieferant , Schillerplatz , und A . Schmitt , Metzgergasse 25 ,

übertragen habe . _ mc . . .
68 sind daselbst 1 Pfd . k 28 Pfg . , 2 Pfd . ä bO Pfg . und

4 Pfd . k 1 Mk . mehrmals die Woche fr,sch zu erhalten .

Achtungsvoll
Wilhelm Fromme a . d . Rose

10184
______________

in Soest in Westphalen ._____________

Die ächten westfälischen

Pumpernickel
verkaufe vor wie nach zu 25 , 45 und 90 Pfg .

Dieser Tage trifft dahier em Waggon Rh ^ upfalztt

Kartoffel « prima O « alitat ein . Proben find

haben und nimmt Bestellungen entgegen ( per Malter 7 Mi

Heinrich Mais , Friedrichstraße 8 , Hth .

MW
- Garantie für Nichtfaule « der Kartoffel « . W

Helgoländer Austern
25 .

Kartoffel - Offerte .

Kartoffeln ,

anerkannt beste , blaue Pfälzer Sorte , lasse dieser Tage eW

Waggo « ausladen , wovon emen Therl billigst abgebe um

bitte , gef . Bestellungen an mich gelangen zu lassen .

10408 J . B . Weil , Ecke der Lehr - und Röderstraß ^

Pfälzer blaue und blauäugige ,

sowie Fra « ke « thaler Frühkartoffel « für den WmA
bedarf , per Malter 8 Mark franeo Wiesbaden . J '

stellungen nimmt entgegen Herr Fuhrmann Hiß , Wiesbaom

Kartoffel « , ÄÄP " 26 *

10372 _______
Ferd . Alexi , MichelSbera ^ . ^

Mausrartoffeln , ;
Metzgergasse 1 » im Bürftenladen . ^ 22 ^ \

Eine neue Pompadour - Garnitur , bestehend aus einem

Sopha und sechs Seffeln , gut gearbeitet , sehr preiSwurdlg v ,
■

verkaufen MichelSberg 8 . j

Line Speise - und Gchlaszimmer - Giurichtuug , rinztt > -

Betten , Garnitur in Plüsch - und Seiden - Ueberzug , btUt8otf i

verkaufen Friedrichstraße 11 »
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10414

25 .

4819

25 .

10373

! 25 .

1040t

9075

Nur Prima Waare .

CO

cd
"

W . Heuzeroth ,
große Burgstraße 17 .

99

99

17 .

26 W

irflJL .

Für das Curatorium :
H - Weil , Elisabethenstraße 27 . billigsten Preise »

O « rl Schttlse .

38 Kirchgasse 38 .

Wiesbadener Unterstiltznngsbnnd .
Die statutenmäßige General - Versammlung findet

heute Donnerstag den IS . Oetober Abends 8 Uhr
bei Herrn Gastwirth L . Beinerner , Langgasse 22 statt .

Tagesordnung : 1 ) Aufnahme neuer Mitglieder .

m
2 ) Vereins - Angelegenheiten .

Anmeldungen zur Aufnahme in den Verein beliebe man zu
machen bei den Herren : J . Moder , neuer Friedhof , ff .
Schmeiss , Platterstraße 13 b , H . Crecelius , Wellritz -
straße 37 , G . Walch , Langgasse 45 , Fr . K . Müller ,
Metzgergasse 13 , und L . Beinerner , Langgasse 22 .

Zu recht zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

1^ 1
___

Der Vorstand .

fälzer
sind z»

7 Mk >

Hth .

IVettheltew
in Stickereien und Decken jeder Art empfehlend , mache ich auf¬
merksam auf eine große Parthie

zurnckgesetzter Stickereien
und sonstiger Tapisserie - Artikel zu bedeutend herab¬
gesetzten festen Preisen .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
Beste englische

Strumpfwolle ,
sowie 9lOCttVOtlC und zurückgesetzte BeMlättgtU
empfiehlt W . II o x nr nth .I < 7 UXlVl V I 11 ,

große Burgstraße 17 .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

5 Wollene Artikel : 8

8 Unterjacken , Unterhosen , Jagd - 2
n westen für Herren von 5 bis zu 13 Mark J
2 in schöner Auswahl , Damen - und 8
5 Kinderwesten , Kinderkleidchen und 5
o - Röckchen , Kastutzeu für Damen und 5
2 Kinder , Plnschmützen und Müsse re . 2
2 empfiehlt zu den 2

Mahagoni - Bücherschrank , ein kleinerer
Mahagoni - Bücherschrank , ein Mahagoni -

Herrn - rchreibtisch , Kunnitz , ein Mahagoni - Trnmea «

Ä ^ LL ^ ^ Ä ^ ieilerspiegel , em ovaler Mahagoni -
ein Schachtisch mit Figuren dazu , ein geschnitztes

Schreibtisch - Sesselche « mit Stickerei , drei Holz - Ron -

Landwirthschaftliches Institut
zu Hof Geisberg bei Wiesbaden .

lSubventionirt vom communalständischen Verbände , vom Verein
nassauischer Land - und Forstwirths , von der Stadt Wiesbaden
dem Mainkreise , sowie vom IX . und X . landw . Bezirksvereine ) .

Das Winterhalbjahr 1882/83 beginnt am Montag de «
Der Unterricht wird durch tüchtige

Fachlehrer ertheilt . Honorar 50 Mark pro Semester . Aus -
Mrliche Programme und Berichte sind unentgeldlich durch
Generalsecretär Müller oder den Unterzeichneten zu beziehen .

Wiesbaden , tm August 1882 .

>e ei » «®

ebe B

straße.

ge ,

äBinttt
'

tu Le -

>sbadH
tO669

-inflQü ImILL - ’ X um . önuerci , orei •yui * - ZFtült =

.
sehr bequem (in Buchenholz ) , ein großer ,

18 eine « eiferner gunofe « , em Bycicle für einen Knaben von 10 bis
Stbifl elnlge große und kleine Bilderrahme » und

 M °
ru verkaufen Wiesbadener Chausfee 18

'
einzeUss Biebrich - Mosbach .

__ 9583

btiftkiZ hJ £ ” e
.

ne “ e ^ haise - longne , gut gearbeitet , ist billig zu
7W verkaufen Helenenstraße 24 , Seitenbau , Parterre . 10481

Hand - und Reisekoffer 108

(gut gearbeitet ^ , Holzkoffer , Hand - und Umhängetaschen
zu verkaufen Metzgergaffe » 0 ( Thorfahrt ) . W . Mfin » .

Tine wenig gebrauchte Roßhaar - Matratze billig zu haben1 Nerostraße 1 . 10374

HVMCHTBAR !
natürlich — leicht beim Tragen — dauerhaft

sind die von mir erfundenen Scheitel , Perücke « und
Touren für Herren und Dame « .

Dieselben decken kahl gewordene Stellen im Barte wie tm
Kopchaar auf die natürlichste Weise und ist der Preis einer
solche » , trotz jahrelanger Dauerhaftigkeit , nur ein geringer .
3 « nach Größe 10 brs 30 Mark .

Rauh oder zu hell gewordene Flechte « werden gefärbt

von Z

^

biS
^
^ ^

M
^

k
" ® e ^ aaren nieder wie « e « hergestellt ,

n
Willi . Sulzbach

, Coiffeur
,

” ß97 Goldgaffe 22 , gegenüber dem „ Adler "
.

Eiserne Bettstellen
in großer Auswahl , mit Seegrasmatratze zu 24 Mark , mit
Roßhaarmatratze zu 60 Mark , ferner alle Arten Polster -
« obel , als : Chaises - longues , Schlafsepha '

s , Klavierstühle ,
[ein gedrehte spanische Wände , Gessel mit und ohne Emrich -
mng , nußbaum - polirte Kanape '

S u . s. w . sehr billig zu verkaufen .
r « 12 Chr . Gerhard , Schwalbacherftraße 37 .

Geschäfts - Eröffnung.

Michelsberg f
Die Eröffnung meines grossen i

Schahwaaren - Lagers I
zeige hiermit ergebene ! an .

Um geneigten Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll
10227 Fr . Becker .

Anfertigung nach Maass & Reparaturen .

AS X
- MM »
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( Fortsetzung folgt . )

( 7 . Forts .)

Der

a
L
Z <

L

Unter den Tannen .

Novelle von F . v . Stengel .

Herbstwind rauschte durch die Tannen , der Specht
an einem hohlen Stamme , in der Schlucht murmelte

und von ferne her tönte zuweilen der Jubel der Wein -

Nicht wahr ? '

Sie nickte schweigend .

hämmerte
der Bach , u » v w »          . . . . . 0 — .. . .. , . . — v — — ------

lesenden . Aber die Stimmen störten die Beiden nicht , fie waren

eher die Mufik zu den Traumbildern des jungen Mannes und

zu dem Sinnen des Mädchens . ,
Mit dem Wehen des Windes flogen seine Gedanken ttt die

Ferne , sie eilten nach dem Süden in das Land des ewigen Früh¬

lings , die dunklen Tannen , der heimathliche Wald ward zum

Oliven - und Cypreflenhaine , er sah das Leuchten und Glühen des

Meeres in dem Schimmern des Stromes , und die Rebenhügel
verwandelten fich in die Fluren der römischen Campagna . All

'

die Pracht des Südens sah er im Traume , mit dem Auge des

Künstlers die verschwenderische Natur und das Schöne , was

Menschenhand geschaffen in jenem zwiefach gesegneten Lande . Er

schwelgte im Vorgenuß der Herrlichkeit , die er schauen sollte , die

er als Knabe geahnt und als Jüngling ersehnt hatte . Aus seinen
Zügen leuchtete die Begeisterung , gemischt mit dem Stolze de »

Künstlers , der Gedanke : auch mir ist es vergönnt ; jenen Meistern
uachzueifern , « ar wie ein Triumph für seine Seele .

Ursula sah da » Aufleuchten in seinem Gesicht , fie las seine
Gedanken und sah dieselben Bilder , fie errieth den Traum , den

er träumte , in dem die Reize der Heimath erblaflen mußten vor

der Farbengluth des Südens , in dem die Rebenhügel am deutschen

Rhein , die schwarzen Tannen der Schlucht und da » arme Findel¬

kind keinen Platz haben konnten .

Sie athmete tief auf und unwillkürlich suchte fie seine Hand .

Er schaute auf , der Traum war entflohen . Eine Wolke zog

über feine Stirn , einen Augenblick zürnte er dem Kinde , das die

Gebilde seiner Phantasie verjagt hatte , dann sagte er : „ WaS willst
Du , Ursula ? '

. Moritz,
' sagte fie schüchtern , „ nicht wahr , Du vergißt dort

die Ursula nicht ! '

„ Wo , Kind ? ' ftagte er , nur halb begreifend , da » sie seinen
Gedanken gefolgt war .

„ In Rom , i « Italien .
'

„ Wie kommst Du darauf ? Du glaubst selbst nicht , daß ich

« ein Kind vergeflen kann .
'

~ .

„ Moritz, '
entgegnete fie traurig , „ ich weiß , wenn Du m daS

fremde Land kommst , wo e » immer Sommer ist , immer Frühling ,

wo der Himmel ein viel schönere » Blau hat und die Sonne

glänzender scheint , wo die Blumen viel prächtigere Farben haben ,

die kein Reif erblaflen macht , dann wirst Du bald nicht mehr an

den Rhein denken , und für die Ursula bleibt in Deinem Sinne

kein Raum mehr übrig .
'

„ Ich habe einmal eine Geschichte gelesen,
'

fuhr Ursula nach

einer Pause fort , in der fich Beide erhoben hatten und nun

weiter gegen den Wald gingen , „ von einem Maler , und die

Geschichte sällt mir jetzt oft ein . Der Maler zog auch fort au¬

feiner Heimath , wo e - kalt und Winter wurde , in das sonnige
Land und blieb manches Jahr dort , während er viele wunderbare

Bilder malte , so schön , daß die Leute weinten , wenn fie fie ansahen ,

und doch vergeflen mußten , was ihnen je Trauriges begegnet war ,
und wer eines davon erhalten konnte , hütete es wie einen kostbaren
Schatz . Wie nun die Leute in seiner Heimath dies hörten , da

wollten fie den Maler bei fich haben , und baten ihn flehend , zu

kommen . Er aber weigerte fich lange , das sonnige Land gefiel
ihm besser , als der rauhe Norden . Da boten fie ihm Gold , viel

Gold , mehr , als er je gesehen , und nun gab er nach und kam

zurück . Sie bereiteten ihm eine herrliche Wohnung , ein Schloß , »

und gewährten ihm , was er nur wünschte . Aber eS dauerte nicht

lange , da ward der Maler betrübt und fand keine Freude mehr
an den schönen Dingen , das Herz wurde ihm schwer vor Sehnsucht
nach dem fremden Lande , und wenn er malen wollte , entfiel der

Pinsel seiner Hand , und Thränen trübten ihm das Auge . Nun

hätte er das Schloß und die kostbaren Dinge nebst dem vielen

Golde gern zurückgegeben , und wäre mit Freuden bettelarm in
'

die Fremde gezogen , aber die Leute hielten ihn fest und wollten

ihn zum Malen zwingen , denn er hatte seine Kunst verkauft .

Wie nun das Jahr verstrich , da lag der arme , reiche Mann vor

Sehnsucht krank , und alles Gold konnte ihm nicht helfen . Aber

auch die bösen Menschen wurden seiner müde und vertrieben ihn
nun , so daß er wirklich bettelarm vor der Thür seines Schlosse -

stand ,
— jetzt konnte er ziehen , wohin er wollte . Krank und

elend schleppte er sich fort bis an ' s Meer ; dort nahmen ihn
Schiffer aus und versprachen , ihn mitzunehmen in das sonnige
Land . Aber elend und sterbend lag er im Schiffe , und wie vou

fern daS Ufer ausstieg , die grünen Hügel und Palmenwälder , da

konnte er nur noch einen einzigen Blick auf die unerreichbare
Küste werfen , ehe fich sein Auge für immer schloß .

'

Sie hielt nachdenkend inne , dann fuhr fie fort : „ An die

Geschichte erinnere ich mich , seit ich weiß , daß Du fortgehst , immer

wieder . Geh
'

nicht , Moritz ! Oder , wenn es doch sein muß , nimm

mich mit Dir ! Ich will Dir nicht zur Last fallen , Dich nicht

quälen ; ich kann ja arbeiten , frage nur Frau Werber ! Ich will

für Alles sorgen und nie Etwa » verlangen . Nur am Morgen ,

beim Erwachen , will ich Dir in ' - Ohr sagen : » Moritz , vergiß die

Heimath nicht ! « und vor dem Einschlafen sachte wiederholen :

» Träume vou der Heimath ! « — Und dann wirst Du sie nie

vergeflen und wieder heimkehren können als großer Künstler . Der

Zauber des Wunderlandes hätte dan . i keine Kraft über Dich , Du

würdest in der Heimath nicht erkranken , wie der Maler in der

Geschichte , denn Du hättest die Heimath ja nicht vergeflen und

verloren .
'

Ursula schwieg . Moritz hatte ihr staunend zugehört ; die

Art , wie fie erzählte , noch mehr ihr Auffaffen der Geschichte
dünkten ihm eigenthümlich .

„ Kind,
' sagte er , „ Du verstehst wohl die Erzählung nur halb :

der Maler ließ sich kaufen durch Gold , zu malen , wa » feine »

Pinsel « unwerth war , darum mußte er verderben ; die Kunst darf

nicht käuflich werden , wenn fie groß sein will . Ich hoffe zu Gott

und schwöre eS mir selbst , daß e » mir nicht geht , wie Deine «

Maler .
'

„ ES war nicht das Geld allein, " sagte sie zögernd .

„ War denn sonst ? '

„ Moritz , ich habe Etwa » vergeflen, " erwiderte fie schüchtern )

„ eS war der böse Blick der Frauen im Zauberland , der hatte e »

ihm angethan , so daß er nirgend - ruhen konnte ; der war es , an

dem er starb .
'

| v ,

Moritz lächelte . „ Und gegen den bösen Blick soll ich Dich £

mitnehmen , Ursula ? '
fL

Sie erröthete , und Thränen füllten ihre Augen ; er spottete fti

über sie ! Sie zog die Hand au - der seinen und wandte sich ab .

Er errieth ihre Gedanken und fuhr fort : „ Sei ohne Sorge ,

mein Kind , ich vergesse die Heimath nicht und Dich noch weniger ;

so Gott will , komme ich in zwei Jahren wieder zurück . Dann

wird auch meine Ursula ein vernünftige - Mädchen geworden fern . *

von

’JX ' T Henri Denoel ,

’ feST
Zur Wintersaison empfehle mein reich assortirteS Lager

aller Arten Filzhüte für Damen und Kinder , von 60 Pfg .

anfangend bis zu den feinsten .

Filzhüte werden gefärbt , fa ? onnirt und binnen drei Tagen

abgeliefert .
________________________________ __________

Sin gute » Billard mit amerikanischen Banden , 3 neue

elfenb . Balle « (Kaufpreis 76 Mk . ) , Billarduhr , 12 Bil¬

lardstöcke und sonstiges Zubehör zum festen Prels von

250 Mk . abzngeben . Näheres Expedition . 9143
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